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811 fener Jeit, ald auf Unvegung Piug V. Rom,
Sypdnien und Venedbig in Waffenbund sur Befries
gung der Tiivfenmadyt getveten waven, und Bene-
digs Gdle nady dem Ruhme geizten, Theilnehmer
an Dem Kriege jelbjt gu fein, ober jonjt in irgend
einer biivgerlichen Stellung dafitr yit wirfen, lebten
su Venedig der alte Nobile Bincenzo de Tibaldi und
deffert Sofn Antonio, ein wolhlgebildeter Jimgling
vou wangig Jahren, iiber defien Finftige Beftime=
mung die witerlide Sovge feit Kurzem entjdyie-
den hatte.

»Jntonio,« fagte der Vater eines Morgens
s ihm, alg fie auf pem DHohen Balfone flanden,
und fn das fheitere, bewegte Leben auf den Strafen
hinabfahen; »die Jeit ift gefomuen, wo aucy du
be8 ®liickes theilbaft werden fannft, dem Water-
lanbe deine Kvdfte yu widmen, Die Ehriftenlyeit be-
ginnt nenerdings und mit doppelter Kraft {ich gegen
pen Grbieind ju ritften; dad Vaterland bedarf flu-
ger Kopfe und- thitiger Avme, die Heilige Sadye 3u

1 *®




forbernt, und bt mit vollem Rechte auf ifyre Sol-
ne. Sei werth diefer Juverficht, weldje didy ehrt,

mein Gohn, und ergreife Denn dad Sdywert mit

per llberseugung , dafi du e8 gum Siege {dhwins

gen wirft.« :

»Da8 will ichy, mein Vater,« erwiederte An-
tomv, nur mit halbem Ofre ihn pernelmend, denn
feme @edanfen folgten Der Richtung feines Hergens,
weldhes die Liebe mit aller {hrer Madht exfiilite. Und
per Gegenjtand diefer Lebe war Fenicia.

Dicfen Namen fithrte die Dblithende Todyter

: _ eines Edelnannes aus per glewhfalls alten Familie

er Gontavint, deven Glitdsumitinde aber nicyt die
glimgenditen waren. Der Bejil Diefes Miidchensd war
Antonio’s cingiger, Gocyfter FRunfd.

U fo betvoffener machte ihn eine Hindeutung
pes alten Tibaldi auf efne su {chliefende Berbin-
pung des Sohnes mit der veidhen Witwe Annuniata
Della Balle.

»t habe mirs fehon feit lange ausgedadyt,«
fagte der Bater su dent Uberrajehten, »Annungiata
pella Balle ift eine Dame von hoher Bilbung, fie
befist anfelmliche ®lidsgiiter, und jowohl ihr Cha-
vafter afs ihr Suferliches entbebren nicht Der Lie-
benswitdigheft, «
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Berlegen um eine Aniwort, lenfte Antonio
bas Gefprady auf feine Wibmung fitr den Kriegers
ftand, und Barrte mit Ungeduld pes Augenblices,
jyo der Vater ihn entlaffen wiirde. Diefer Augens
Blict fam endlidy, und er eile auf den litgeln Der
Sehnfucht nach bem Fletren, em engen Naume abs
gerungenen ®artent an der Ritctfeite Des Hanufed, -
welches von Gontarini und feiner Tochter bewolhut
wurde, um die Theure endlich wiever u. fehen
und g fprechen, denn fdhon feit lange Patte fid) die

, Gclegenbeit nicht gefiigt.

Hody jtand die Mittagsfonne fiber Dert Lague
nen, und tief in bie Havt an ber Freppe befindliz
de Sagminfaube gedritct frand  Antonio , WD
harete der Sonne Fenicia, ofe in fetnem Herjen
fie Sonne des Himmels iberftrahite, Er wupte

ypoljl, Daf bie Holde tiglich gu biefer Jeit in die

Qaqube Terabfam, der fdaitigen Kihle in freier
Quft s geniefen, Gin Heer von Gedanten durdyeg
fein Hanupt. e

Gelichte meines Hergens ¢ vief ev in die
Stifle des Gartensd, welde nur vou fumutendernt
Mitcfen unterbrodjen witrde, »idy werde dich wies
perfelen 5 ady, vieleidt abermals ofyme Troft vondir
feheiven mitffen! Loicft du wicder nad Deiner ges




wolnten Weife, meme Liebe gu dir durdh graufame
Neckereien Frianfen? Spridy, wie ift dir dag mige
lich, wenn deine Bruft fite mich empfindet, wovon
iy mich, Danf fei e8¢ fo mandhem bdir widberwils
lig entchliinften Beweife, fiberseugt halten darf?e

Heftiger pochte plolich fein Herz, denn die
Thitve dffnete fich, und lief iln glanben, daf Fee
nicia nun Hevabfommen werdbe, Ddodhy war ed nur
eine  Dienerin, welde in der Laube Tifdy und
GStithle guredhifepte, und dann wicder hinaufging.

»>Didy, Geliebte,« rief er, »fiir welde alle
Fibern meined Heryensd in freudiger Regung aufe
aucer, foll ch alfo mit jener Numziata vevtaufden,
wic mein. Bater meint? Nein, walhelic nefn, vas
wird, dag fann nimmermelr gefdyehen! Ghe foll
mich Augenblics die Furie Ded Krfeges an die Felfen
won Gaudia fdhlendern, — Der Krieg, ad) derift's
fa eben, Der midy unwiderftehlich won deiner Seite
veift. ©8 ifi die eiferne SPilicht, weldye gebietet, Fe-
nicia, iy muf mih von Ddir tvennen, aber Dei
®ott! nuralddein G attewillich Benedigverlafjen,

Das abermalige Aufgehen der Thitve unters
brady feine Sdywrmereien. Nun war ¢8 Fenicia
felbft; in ein einfaches, leichtes Morgengemand ges
hiillt, {dyritt fie herab in die Lanbe,
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»JBie fie feablt in iu.gen‘olid)er Sdybnbeit und
Ynmuth L« rief Antonis, feft entfhloffen fich fhr su
Fhifen qu werfen, und um Enifdeibung feines
Schidjals qu flehen. Fenicia tvat, ofme fhn gu fes
Ten, cinige Scritte voT; pa fiifrte er feinen BVors
fafy aus, und fuicie vor ihr im Heifen Sande
nieber.

Faft exfdyrocten, Doch dent fleinen Scyred mit
Anmuth und Gefchiclicyteit yerbergend, faf) Fe-
wiciq auf i Herab, und brach in fhallended Ge-
[{ihter aug.

S&ehr gut, < vief fie, al8 fie vom fadjen ju.
fidy gefommen war, »bas Babt Jhr vorteefflid) aus-
gedacht! Jft's audy gerade nicht new, fo fonntet Jhr
pody ficher fchlicen, pafi Gudh efn folder Gewalts
ftvetc unfehlbar sum Befipe meined Herzens verfyel
fen miiffe !« : ;

»@enig des Hohns, gottlidye Fenicia ,« e
yoiederte Antonio, nod) immer auf den Knien, »0bs
fefyont ) weif, paf e8 nidst die Syptadie Cures
Hergend ift, was {o vernidytend in mein Ol tont,
fo bitt ich Gucy denmoc bei Der heiligen Liebe, die
weine Bruft befeelt, nicht ferner foldhe Graufamteit
au fiben, miv wenigftens den Troft Ded Glaubensd
qut gewdhyven, dap Jht mid) nicht hafjet}«
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>3y haffe Niemand, « verfepte dag Middyen,
»>unb wie folle iy Cudy Hhaffen, da Jhr miv es fo
Teicht madyt, Gud) nidyt zu licben ¥«

»>2afit e8 genfigen bei den gahllofen Pfeilen,
die Ihr nady mir abgedeiictt, und die thr Jiel nidt
verfehlten , und erhebt mich aud dber {dhymadpodlen
Fiefe, wo mich Ungewifheit und Jweifelmartern !«

~ »>Das fteht ja bei Gudh, mein gweifelnder
Herr, Jhr diirft nur auffieln. O, id bitt’ Gudy,
thut nicht fo figlich, und erbebt Guch!«

»ahr gebt miv auch nicht den Fleinften Troft,
holbe Fenicia? So fpredit e8 endlid) aus, das BVer:
bammunggurtheils Iaft mich nur ein beflimumtes,
entfdyeidendes Wort vernehmen, ob Jr mich liebt,
o0 Jbr midy nidht Liebt! Nicht eher foll mein Knie
fidhy votn Boden erheben, meine Beuft nidht efer
athmen |«

>Dantt thut mir’s leid um Guer Knfe, und
nody mehr wm Gure Bruft, denn ich beforge, IJhr
werdet erfticden mitfjen.«

»@enicia, « vief Antonio fich erhebend , »ivie
foll iy Diefen harten Schyers mit jenen Huferungen,
mit feren Worten veveinigen, weldye mir nody fiingft
Den fitfen Glauben evwedten, daf iy nicht hoff-
nungslod liehe 2«

&
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L9Baren mir witkicy foldhe lufierungen ents
wifdht 2« fragte Fenicia, ftch ftellend , als ob fie
pag Lachen unterdriicen mifite, »nun baun febt su ,
wie Shr fie mit meiner gegeiwirtigen peveinigen
fsmmet. S febem Falfe witd fich viefer Berein
{eichter Herftellen lafjen, al8 Der unfever @emﬁtf)er.«'

- a8 flingt beinabhe wie Beftimmibeit,« fagte
ntonio, »und idy gittere, 8 fiir jene Entjdyeivung
Bingunehmen, die id) von Gudy exflehte.«

Fenicia fpielte wie gedanfenlog mit dent Tepz
pidje, weldyer diber den Zifdh gebreitet lag.

>3 muf Gudy nun wieder verlaffen,« fagte
mtonio nach einer Panfe, in weldyer fein Rerftand
ficy abmithete, dem Benehuten per Geliebtent eine
Deutung ju gebert. »Jcy muf Cudy nun wieder vers
faffen,« toiederholte ev macgbuitctlider, al8 feine
Rede nue ein leidhted Lidjeln beantwortete,

LG8 ware ju wiinfden, daf s und Beiden
angenehu wive, < fagte Fenicia hingeworfer, »der
Himmel bewahre Guch und Gure Jartlichfeit.«

Rerdiifterter ald je, {dritt Antonio Der Pforte
ju, nadydem ey efne [eichte, Dodh ehrerbictige Bers
bengung gemadyt, und einen fprechenben, entfagens
pen BlicE auf Fenicta geworfen hatte.

,Rebt woll 1« vief biefe fhm Leife nady. Lie
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ein eleftrifdher Funfedurdhzucie ihn das. Er glaub-
te nady langer, Gavter Pritfung feinem Jicle nafe-
gertictt gu fein, durdy femen Halb ausgefprochenen
Laut {hre Laune in lebended Nadygeben nmgewm=
Delt qu fefien.

»JAngebeteted Midchen 1« vief er eilig nacy er
Laube guviictfelrend, mit fdymefyendem Ausdrude,
»war's miglidy, daf Guer Gigenjinn an der Giut
meiner ebe ftch gebeugt, daf mir Grhbriung —e

»>2Was ficdht Cudy an, Signor, die Seene, wel-
de Sl eben foieltet, ofme Aufforderung von Seite
ber Sulidrer su wiederholen?«

»>®ott! Jbr erhebt mid) nur, um mich dann
um fo tiefer su Demiithigen. « ]

»od withte nidgt, wie idy Gudy gedemnithigt,
nody weniger , wie {h) Guch exfoben hittte«

»>Aber Dér Ton Gurer Stimme, — nein! 8
ift nidyt moglich, dap Jhr meiner fonntet fpotten
wollen [«

»TWas Gabe idy benn fo Rithrendes gefagt :
Lebt wolh? Jchwiive gur lepten Dienerin, wenn
fie von miv geht, genau Dasfelbe fagen, und jos
mit wollen wir ohne afled 6r[ﬂut§wnrt von efnans
Der fcheiben !«

»>Bow einander fdyeiden [« feufste ¢r - Fenicien
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nady, weldye fidh obne woeiteren Abfchied ing Haus
begab, — :

Da ftand er nun wiever, wie aus dem Himniel
geftiteat, und liep bte Gonnenftrablen fo fenfredi
auf feine Scheitel Pevabbrenmen, als fie modten,
pig cr endlicy gu fich fom, wnd {dynell den Ort
yerlief. — Dem Lidye pes Tages, der Welt, fich
felbft gram, verfchlof e fih in Das serborgente
Gemady Der witerlidhen Wohnung, um ungeport
feinem fehwlvmerifdyen Miptuthe nadmbingen.
oMt verfyrintten Avmen lag ev port i einem alz
ton Qefyuftuhle, und fief die Begebenfeiten des Ta-
ge8 wie in efrer Sauberlaterne an feinem Diifferen
Sinne vorfibersichen, fich felbft {dhwovend, Feniz
ciont nife wwieder fehen gu wollen,

Mit felbftquiilerijchent Radhfiunen vief er fic) -
jebes TWort, bas fle gefprochen, jede Geberde,
ywomit fte ihre Reben begleitet, ind Gedachinif sue
i, — Hundertmal foand er das Gegentheil und,
pes Faum gethanen Schwures uneingedent, geftand
et fidy, vaf er fie yicherfehent, bald wicderfes
fen miiffe, daf ev nidht feben fonne, ofme Diejent
Anblid, /

-
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Bu Venedig gewann e8 tiglich melr das Anfe-
Ben friegerifdyer Mitflungen. Scyon franden die nen
erbauten fdyonen Kriegsfdyifie, weldhe dburdh die vom
SBapfte bewilligten Beihiilfern ausd den Kirdjengiitern
fo {dmell ju Stande gebradyt wurben , auf den
BWerften, bed Augenblided gewdrtiy, wo fie mit
feferlichemt Gepringe vom Stapel gelaffen werden
follten,

Jeber Nobile, jeder %urger Der Republif et
eiferte in Darbringung von Gefdenten aller Art,
bie fm Berlaufe eined Krieges fo wohlthitig wers
ben, DieKlofter hatten eigene Gembdyer der Samm=
Tung diefer Gaben gewidmet, meIcI}e ﬁd) tiglich und:
ftindlidy fitllten,

Genicia, ungeadytet fhrer grofien Jugend und
thres leichten Sinned, war nidyt die Leste bei der
Austheilung von {oldjen Spenderr, Mandyer Abend
fiberrafdyte fie bei Fertigung von Lnnengeng, Chars
pieu. f. w., und eben war {ie wieder tm Begriffe,
begleitet von einer Magh , welde dic Sadyen frug,
nad) Dem Sulfanerflofter su gelen, als die Blide
Des nady fhr fuchenden Antonio fie evipdlhten, und
fein Fuf ihr von ferne nadyfolgte.




feit. HWie? war deine Herridaft rant?e fragte
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Fenicia ging mit der Magd hinauf, und wil=
rend der Laufchende Dief wud jenes in Grivigung
j05 , fam Qeptere mit Dom leerew Sotbe wicber
ferab, '

v wugte wohl, aus welder Abfidyt die Ge-
liebte Bier fei, und befchlof aus mandyen Griinden, :
fich mit der Magd in ein Gefpridye eingulafien.

Die etwas bleve Magd aber wollte nicht recht
Befdjeid auf feine fich fiberftiigenven Fragen ges
Ber, und wufte ihm fberhaupt wenig Grwiinfchs
ted su fagen.

,3Bir haben vergangene Nadt eyt 1ibel hine
gebracht ,« bemerfte fie mit linfifher Sutvaulidy

Antonio fdhmell, voll Beforgnif.

»Nein,« verfepte jene, >Fenicia fonnte gav
nidht {blafen, gerade alg ob fte das bfe Ficber
htte, b awenn fie ja ein Bischen gu {dhlummern
anfing , fo vief fie {mmer cinen Namen — ¢ hatte
ihy wolhl getrdumt.«

S0 elchen Namen?« drang Antonio in fte,

.3, ben hat’ idy wabrhaftig pergeffen < war
bie { d}[ed}tbcfrtebiéenbc Antiwort.

Jm Begriffe, den Namen pennoch mittelft
einer Blamfen Sechine dem Geddchiniffe der Berges
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Udyen gu entloden, ywurde Antonto in feinen Nady-
forfdyungen duvc Fenicia felbjt unterbrodien, weldye
ebent Die Stiege hevabfam,

»Giel ba,« vief fte, alg fic Antonio gewahr
wirbe, »ift's dodh gerade, al$ wenn e fein miifie,
bag mix Gure Wenigkeit alleridrts fn den Weg
trete,«

>Bergeiht, « exmwicderte Antonio, »Curem Stlas
pett, der ¢8 wagt, jedem Gurer Sdyritte ju folgen.«

»@8 gebt miv wie dem Monbde, weldyem Der los
pernbe Abendftern immer auf den Ferfen ijt, wofiir
per arme Mond nidyt fann.«

»@ngel de8 Barabiefes!« vief ntonio, »du
vidjteft meine gebeugte Seele auf, ady, buﬂearf)t
ofje 8 gu wollen l« 7

»@&ehr vertraulidy, « entgegnete Fenicia Iad)cub,
Sher Sypofi it luftig, werth, daf ihn cheftens die
Gonbdoliers in fiifen Reimen gur Guitavee fingen,
und i weih Gudy Danf, Signor, fiiv die glitige
Herablafiung. «

»Jft'8 mglich, dap ein fo vollendeted gUtuftet
der Sdiubeit, der Tugend, alfed Herrlichen und
Gdlen, falt und fithllos die Dualen eines armen
Niinglings feben, ja ihn verladjen fann, der mit




pen Flammen veiner, Heiliger Liebe fiy gu Diefem
Wefen Hingesogen fithlt?« : '

S Feniciens Angen war ¢in Gemifch won Liebe
und drgerlidher Laune ftdyibar. Sie erfchrat fiber {ich
felbft , al8 fie gewahr wurde, daf fie feine Hand,
weldye die ihrige gefaft hielt, Teife gebritct hatte.

LMt Gurer Sudtinglidyfeit!s rief fie ertie
thend, »man tonnte beinabe felbft thovidyt werden. <

- Tann, angebetete Fenicia , dar iy Gudd
wiederfehen?« fragte cr wit feudytent Anuge.

Sie {dywieg ein Weilden, pann entgegnete fie
mit geheudelter ©leidyghltigiet : >IMidh und Halb
Penebig diefen Aberd bei dem Dogens dodh feid vers
fichert, pap idy ed Gud nur ausd dem ®runde ges
fagt habe, weil ed mix pbllig eing ift, ob wir uns
Port finden oder nidt, pavauf verlaft Gudy, Sige
nor.« IMit diefen Worten entwand fie fehnell thre
Hand der feinigen , und war fhm bald aud dem
Geftchyte.

it halb getrdftetem Hergen fafy Antonio dem
folgenden Morgen entgegert, weldyer fiiv die Feiers
fichteit Des Anuslaufens per Schiffe Deftimme war,
wnd brachte die Nacht mit {dlafraubenvent RNacyfine
nen hin,
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Diefer Morgen war faum dber der Meerftadt
aufgegangen, al8 es: fidy lebendiger ald fonft wokl
niemals auf dem Plage und in den Strafen gu bes
segen begann, ‘Safhilofe fhn versierte Gondeln
fohofien vie Pfeile durdy die ven der Flut hodyge-
fhwellterr Gaffen und Glfchen, und freudige Ge-
fiinge gun Klange dev Mandolinen und Guitavven,
[uftige Gefdywisigheit tonten und fdallien vou in-
nen feraus. ' :

Der Hafen, der grofie Kanal gewdlrien den
nblick eines grimenven, mit Taufenden farbiger
Blumen bedectten Gartenbeeted. Dad madyten bdie
yoehenden Timpel der in Beveitihaft ftehender, nad
ben tiefifdien Gewdffern beftimmten Flotte, weldye
eben wom Stapel - gelaffer, nur ey Vemannung
Barete, um den Hafen su verlaffen,

usgeseichnet durcy Form und Grife ragte
pag practige Aomivalfehiff aus dem Maftenwalde
Bervor , Das Beniert befehligte. Scharen von Men=
fohen ftrémeen Herbei, der Feftlidyteit beipwwolmen,
wihrend der Dogenpallaft und alle Fenfter 1nd
PBalfone der, den Kanal umgebenben Gebiude mit
punten Teppichen gefhmictt waren und von Reus
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gierigen ftropten. ©o befautden ftdy gleichfallé auf
et Balfone ihrer Wolhnung Tibaldi 1md Antonio,
Gontarini und Fenicia aber, dever Wolnung voru -
pem Schyauplage ded Gepringesdyn entfernt lag, fian-
pertauf einer Der, em Haufe Tibaldi's suniichit befind=
lichen Gondelit, und, ald hatte es ihnt dev Getft der
Qiche vervathen, Antonio’d erfier forfdyender Blick
Tatte fie entbectt.

Senm feber aus den vielen Taufenden ofjne
Beifel mur Augen fiir bas Sy aufpiel hatte, wels
e fich wor denfelbent entiiceln folite, fo hatte An=
tonto nur YAugen fir Fenicia

Run jeigte fich der Doge auf pem Balfone fois
1es {dhimnternden Pallafiesd Gewehrfalven der aufz .
geftellten Truppen begritften ih, und fu Demfelben
Yugenblicte erflangen affe Gloden Benedigs, iz
fchent Deren Schall fidy mn audy Die @efﬁ[)ug[amfcn
ponmernd vernehmen leper. “Bald mifdyten fich
MWeihraudhwolfen i der Pulverbampf, dennt am
Bord des Adbmiralfdiffes vervichtete dev Guabifdof
en ft der Taufe besfelben.

JBittoria,« gugleidy ber Nante ded Sthif=
feg, fdhallte e8 vou einem Gude Des Kanald qum
anbern.  Hitte, Miigert, Lorbeers wid Pomeran=
sengmweige flogen fiber Dev buuten, wirbelnben Pens

9
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fdhenmafje umber. »Vittoria! Evviva Venezia !«
raufdste es ofne Gude durdy Luft und TWogen,

SFenicial« vief YUntonio in den allgemeinen
Freuvenrnf, wohl nur von feinem Hergen allein
gehints »biefe Schiffe werben airely midh dafin fra-
get, wo fidy ein ernfteres Schautfpiel bereiten wird,
Du wirft entfdeiden, Gelicbte, ob midy Begeifte
rung ber Liebe oder BVergweiflung vou himnen fithren
folll« Und fo eilte er inaus jum Ldo, gur freen,
unbefdhrantten Suft, denn er Fonnte nicyt melyr atly
uent in ber dumpfen engenden Stadt.

Der Abend war gefommen, und im golbergline
senben Pruntfaale ded Dogenpatiafies blisten uns
3ahlige ‘Qampen und Ldter , an Glang mit Den
Gternen Des Nadythimmeeld draufen wetteifernd.

Wihrend die Damen in abgefonderten Gemidz
dyern fidh unterhielten , lefen die Mimuer den mit
edlem italifhen RNebenblute gefiillten Pokal fn der
Runbde Freifen, bis dag Vergniigen ded Tanges die
Gefellfdhaft vereinigen witrde.

slntergang ben iirfen!« rief der Doge, nach
demt fdjon mander Becher auf das Wohl der Re-
publif und ihrer Verbiinbdeten geleert worden war.

»@leg den Glhuiften !« ertwiederte Dev Adpmival
®raf Ventert; swir werben fhnen den Streich von
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 Gypern gewif gergeften !« fepte ein vollftimmiger

Mnnerchor hinguw, und raujdende Muftt verherrs
lidhte Die ausgebrachien ‘Srinffpriche 5 ausd einent
et Sile aber erflangen angenefe gum Tauge [as
pende Wetfen, und vereinigten Diamwer und Frauen,
peren bunte Reifen im .ﬁmtptfaufe fidy su ovduen
Deganuen,

Gin Stern erfter Grofe erjchien Fenicia unter
Do frralhlenden Frauengeftivnen des feftlichen Won=
tehimmels im D Dogenpaliafte, und jeder funge Man,
pemt nur efn Hery im Bufen {dlug, fudhte ficdy in
fhre Nibhe gu drdugen, und fidy um fie gu bewegen,
wie ein Planet um feine Sonne.

Daf Antonfo unter diefen ficdh befand, und bex
Sebnfudtsvollen Schnfuchtdvollfter war, wird wohl
Riemand begiweifeln, Fenicia aber Batte e8 in einer
newen Ynspandlung threr unbegreiflichen Lare davs
auf angelegt, gevade an diefem Ibende, Der Antonio
jede erlebte tritbe Stunbe verfiifen, jedbes Hinders
nif endlich himwegraumen, ihn auf den Gipfel jei=
ner Hoffungen tragen follte , ben avmen Jinge
ling nad Hevzeudluft qu drgern nd g qualen,

RNachvem fie cinige Tangtouven gemadt hatte,
bei deren ciner audy Antoniv’s Hergen das Glid
ward, gang nalhe dem fhrigen fd)[agen s dirfer,

2 *
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fepte fte fidh auf ecin Sofa, bas in einem e
madse unfern ded Saleg fidy befand, um audsu
rithen, :

Heftige Leidenfihaft hief ihn niher treten, und
er wagte ¢3 fogar, ihre Hand zu ergreifen, und
Lange in der feinigen su alten. Schiweigend faljen
fhn Fenicia’s holbe Augen an, die ihm den Sieg
fiber {fre Qaunen gu verfindigen fdjienen; {dhwei-

gend, und mit fhalfhaftem Licheln vitdte fle auf-

bem Sofa, ald wollte fe ihm Raum geben, an
thre Seite hingufiben. :

»>Nur immerhinl« fagte {te, al8 Antonio 3o-
gerte Den evfreulichen Wink u Lefolgen, und vom
Gefithle im tiefiten aufgeregt, nalhm er Plap ander
Geite Der Heifgeliebien.

»>TWenn idy fe den Himmel afhnte, holde Fe-
nicta,« vief er, »fo war's mur ein fdwacher Traum
o Demt wirflichen, in den Jhr midy nun verfebt.
Grlqubt, daf idy die Huidigungen meines Hergens,
mefer wonneberaufdten, fubeluden Seele yit Euren
Fitfen lege. Adh, angebetete Fenicia —«

>3 exlajie Gucy die poetijden Ergiepungen
 Gures Hergens.«

»>Uber wifjet —«
>3k weifs, 1dy weif Aled !«
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SUnd vermbchtet in Den Lepten Angenblic
den —<

Fenicia lief diefe Worte unbeadhtet an threm
Olre voriibergleiten; Antonio aber war fm Begrif-
fe, ihr feine nahe Abreife fund gu thun, und mur
per Wunfdy, vor derfelben noch einmal tief i Fe=
nicia 8 walhrhafte Gefinnung gu Bliden, Hielt thn
surii, feinen Vorfap audaufibyren.

>0 wiffet alfo Alles, ALles 2« fagte er
mit groferem Nadydruce. : '

>3 dodh, bie Fama behauptet, IJhr werdet
bie Waffen evgreifen, wohl gar in Dben Krieg
jiehen 2« ‘

SWoh! gar —« wicderholte Antonfo lang
gesogert, wihrend ed ihm flav geworden, daf Fe=
nicta von einer fmellen Abreife Feine Afhnung Hatte.

>1Tnd swenr ey e wivklich in den Krieg soge,
fulyy er fort, »bald, fehr bald, vielleidht — o, Fes
nicia, Qeben meines Lebensd —<

»Gtille, ftillels fief bag Mibdyen ein, snan
fonnt ung fbre, und vermuthen, was nidt ift;
e Shr feid fehr in Srrthum, mein guier Kaz
patier , wenn b tm Grnfte glaubt , dap Gudy
mein Benelhmen gu gewifien Hofuungen bevedytigt.«

~Fentetal« rief Antonio, wie mit Flammens
A
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geifieln aus dem Pavabdiefe verjagt, i dem er ehen
gefchwelgt hatte, »ift's benn moglich, nein, nein!
fo weit geht feine BVerftelngstunit. Iy habt ge=
tangt mit miv, Signora, Guve liebe Hand pulficte
wdrnier in der meintgent, Shr gonnt miv endlich die
Seligheit, an Gurer Seite —«

»Tas Shr Gudy nidyt alles einbilbet,« erwics
perte bie Muthivillige; slaubt Jhr demn, daf id
‘Dc{é, was idy the, nidt ungeftraft mit Cudy, aber
ehen auch nur mit” Gueh thun Foune? Doy ichy be-
merfe eben, daf wir allein find; laft und in ben
Gaal Ginaus gehen , damit man nidt ehwa
glaube —=« J

L3¢ verehre Guer Savtgefiihl, theures Miid-
dhen —« :

»>Daf idy ein Liebedverhilinif mit Gudy habe,
was mir wahrhaftig nidt im Trawme Deifallen
fénnte,« vollendete Fenisia ihre Rede. jum Scyres
cent Des abermals getdufdhten Jiinglings.

Gy wollte etwasd entgegnen , aber bag Wort
erftavrte thm auf der Junge, er {hwieg.

Fenicia, weldie nicyts fichever ald eine Ants
“wort erwartet hatte, blicte betvoffen auf Antonto
guriic, al8 fe fidy eben unter dem nggange befand,
per it Den Saal fithte.
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Untonio’s Blick yermied den ihrigen, und ev
trat einige Sdyritte guritet, um duvd beinafye tro-
pige Sugerung des ®efiihls beleidigter Liebe bie
Ghelichte, und in thv fich felbft su Fednfen. it ho-
fer podyendem Hergen bemerfte Fenicia fein abfidite
fidhes Suviictbleiber, und wire gern Dineingegan=
gent, thr allzufdyrofies Benehmen fitr Schery gu er=
faven, wenn e die Sitte geftattet hiltte; und eben

fann fie davauf, wie fie die Sadye, ofyne jene gu vers

{epen, vwicer gut madjen Ennte, als fie ber Bas
ter ei Der Hand fafte, und einer Daute entgegen=
fithete, die fie frither nie gefehen fatte.

G war die Mardefa D ¥, eine Berwanbdte

' Gontarini’s, weldje eben erft geftern nad) Benebig

su Defudy gefomuten war. Withrend der Vater Fe-
ticia wnter Den fiblichen, Falten Formiidyteiten da-
maliger Jeit vorftellte, Begann Der Liehenden Hery
tmmer mefr aut ergliihen und ju poden.

23 Tabe fhm qu wehe gethan !« warf fie fich
unaufhydrlich felbft vor, und witnfcte Geftig etnmal
wmblicten gu diirfen, ob der Geliebte ficy etwa gar
fhrer Mihe entyogen habe. Dody die frembe Dame
anterhiclt bag Gefprache mit ber gansen Gefehwds
figteit Ded Alters, und ndthigte hre junge Bers

e i
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wanbte endlidy , an fhrer Scite in Der Mitte des
Gaales Plat 3u nefmen.

Yngftuoll fpihe Fenicia mit QInfircngung ilyrer
fdydnen Yugen umI;er, b Antonto nidht dennody juz
* pifelres swangigmal glaubte fie ihn gu erblicen,
“ aber eben To oft fuf fte fich getufcht, Jhr Antonio

- ftand finfterbriitend in einem LWintel dev Borhalle,
b erfdspfte fich in Cntfelitfien, deven eimer inmer
Dent anbern auflob.

S @8 At 31 viel fliv ein Menfdyenhery 1« vief er,
bie Thrdne faum mehr gurhdudringen permogend,
in weldyer fein ganger Scymery gepreft lag. > Do)
tefit,« ermannte ev fidhy, »idy will nidyt weinen um
die Fithilofe, trocnen Auges finde mish dle That
efried Manmnesd werth !«

+Vittoria! Evviva Venezia Vincitrice!«
Ballte e8 yon Den Silen herausd 5 Trompeten und
Baufen [irmeert in den Jubelruf. Jndefjen nalte
fidy das Feft feinem Gude. Nod) wurden einige
Srintfpriiche ausgebracyt, bLefonderd bem evlaudy
tert Fithrer Don Juan &’ Austria, und dem erprobs
ten. Seeoffisier Venferi gt Ehrew, von dem end
licy Afle wnfer taufend Segensdwitnfden %f&)wb
nabmen

@hen eilte Graf Benteri hinaus, um der Tepsten




friedlichen Nadht vor dem Begitne der Seereife su
genicfen. Da faft ihn Antonio , gewdltigt vom
Gdymerse fiber das durd) bie Geliebte exlittene Un-
vedht, beim vue, und vuft mit begeifterter Heftige
feit: »Benieri, idy siehe mit CGuch! Evviva Ve-
nezia ! l« B

LY

MWenige Tage waven vorfibergegangen , als
pag venesianifche Gefhwader die Flidye der Adria
furchte, dort, wo fie fid) nd Mittelmeer yu minden
anfingt. Yntonio hatte eé ftandhaft vermicben, auf
ferem Puntte nady dev alten Lagunenjtadt nod ein-
mal umgublicer, wo fie poplid) dem Ange ded Be-
febauenden durdy die Fevne entritet wirds dennody
Fonnte ev micht umbin, jept mit einent leifen Anflu-
ge pon Neue jene Wolfen su betvadhtent , tweldye,
wie et vermuthete, nun gerade itber BVenebig fdhnseb-
tor. Mit wehmithigen Gefithlen iberdrangen fhn
oie Gepanfen an Bergangenheit und Gegentvart,
Gr vernodhte ed nicht lange allein audsubalten auf
Deirt Berbecke, und eilte, gletchfam fid) felbjt gu ents
fliefiert, bald gu ben verfammelten Ofizievern, balb
a1t den jahlreidhen, mit threm Schiffadienfte befchif-
figten Matrofen oder gu den Solbaten, und fudyte

VIL By, 3
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fich mit ifhnen in Lebhaften Gefprichen fiber Gegens
ftimde Des Krieges, iiber Schlachten, Gefalyr und
Ruhm u unterhalten.

Go getheilt gwifden Jufunft und Crinnerung
perlebte er die Tage und Nidhte der Salbrt, wals
vend ifn leptere meift {hlaflos, obervon beunyuhis
genden Trdumen umgeben, erblidten,

Schon umitrichen die frifden Sidlisfte, mweldye
pon Griedhentand Geriibermwelten, die ihuen entges
genfegelnben Fabryeuge, wund fréfelten die Wellen
ped jonifchen Meeres,

Faft sur felben Jeit evidhienen g[e;d)fam aus
pen Fluten auftauchend, Morea’s blane Devge, wie
ftallumgiiviete Niefen mit dem .@etmbufd ¢ Der Wolz
fer, welde die entfdloffenen Krieger sum Kampfe
einguladen {dhienen. —

Sdont Hatten fich die Flotten Rom’s und Spas
niensd ju ihren rufmoolien Berbiinbeten gefellt, und
feuerten in Gemeinfcjaft bei bem gltnftigften Winde
und mit pfeilgefchiwinbem Laufe nady der Hihe von
‘Qepanto. :

Dief wav einer jener feften Punite, weldye
pie Ditomanen, Deraufcht nod) von ihrem Kriegss
glitete auf Cypern, wo fie vor Kurgem den Benes

I
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stanern die Stadt Nifofia entriffen Yatten, fiir une
nahbar und uniiberwindlicy hielten,

Sdyon naberte fich, nady dem Plane des Dbey-
Befellshabers. Don Juan von Ofterveich, Aomiral
Wenieri der Grfte mit feinen Sdhiffen der Veftes
ihn unterftiipten die Avtilleriefalrseuge Colonna’s,
Ded pipftlichen Apmirals. Da gefgten fidy von Der
Befte Dot die erften feindlichen Gallivtenr mit flin-
genbem ivm ihrer Kriegdtrompeten der Aufforde-
vug gun Angriffe. S

Sogleidy donnerte e8 108 von dén dyriftlicen
Sdiffen, und jubelnd evfanmten’ die Truppen auf
Denfelben, al8 fich der dide RNaudy getheilt Hatte,
Dap die feindlichen Fahrseuge theild lidhterloly brann=
ten, theils gevtrfimmenten. '

Balb bedectte fich die See mit neuen tivfifdyen
Fabrseugen diefer Gattung, welde aber von dem
nachoritlicdien Kanonenfener dev Chrifien in den
®rund geboliet wurben.

@ntvitftet fiber dicfert und fo mandyen groferen
Radhtheil, wagten fich nun die Bey’s mit thren Ga-
Teeven gang nafje gur dyviftlichen Slotte heran, Pruns
feud ftrallte der golbgeftictte Halbmond von thren
Slaggen und von den Syiten der Maftens dod)
- bald werlofdy fein Qidyt in dem fdhwargen Gewdlle
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ped Pulverranded , der aus pert Unterbecen einiz
ger Galeeren quoll. — Renfer’s Brandidifie Hats
ten fie evveicht und entylinbet, und auf verfdyichenen
Sunften flogen jie fradyend in die Luft.

Racydem auf foldye LWeife fait alle diefe Schiffe
Dem mirberifdhen Feuer per Venegianer unterlegen
waren, fandte der Fersfana Amint, Kommandant
per ottomannifdyen Flotte, mehreve Drefdecfer, Die
geoften Sdiffe tiefifcher Madyt , gum Suffurfe.
Qauter ald die Wogen e Meered brauste von
ihren Borben das wilde SKriegdgefdhvei. Mit wohl=
Perechneten Kanonenfdiiffen antworteten die Bers
Bimpeten, und dev Kriegdgott entithied fich auf das
"Wollwollendite ity die Abendltinder.
. Richt nur baf aucy die Mehrsabl Diefer Schiffe
pen jerftorenden Kugeln und Brandrafettent von den
Rerbimveten weidyen mufte, o geriethen audy viele
perfelben, ihrer allpufurgen Kanonert wegen, bie
Bei pem fich erfhobenen Deftigern Winde dic Schiffe
felbft entiindetent, in PBrand, und trugen nidyt we=
nig qum Siege der yerhafiten @egner bei, der {id)
fmmer gléngender wnd wnniberlegbarer seigte.

Rocy eritbrigte den Mohamedanern ein eingiges -

Qintenfhiff, weldyes Texsfana Ymini, der Lieute

stant des Grofadmirald, felbit befehligte; unter wil-
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pem Ailah- Gefhrei trug s feine Levants, die an
Bahl dem vmivalfdhiffe Beniert’s weit iiberlegen
waten, diefemt Hilu entgegen. Bald ftand es, vom
feindlidien Schiffe geentert, hart an Dbefjen Botd.
Jornglithend und fehnaubend vor Wuth und Rady
begier erfchien Der Kommanbant auf dem Berdede,
pen Blanfen Sabel in der Fauft, und fordevie Ve
niert, Der fich gleichfalis auf feinem Verdede geigte,
sum Sweitampf hevaus, wihrend die Befasungen
beiver Schiffe Ded Kommanbowortes harvten, fty
gegenfeitig angugreifen.
>Preis und Glre dem Propheten und feinen
Krfegern! Hodh Selim 1« vief der pitomannifde
Titlrer,
Slntergang den Heiden! Hocy bie @lhrifter
Beit und ifre Streiter!« autiortete der BVenetaner,
Da prafjelte es linfd und redhts wott Den Labun=
gen der Kleingewehre ; und als fich auf beiven Seix
ten die Borderveihen gelichtet Battenr, befdworen
Benfer?’s Truppen mit ungeftimen Rufen ihren
ithrer, fte auf bas feindlidye &chiff ausfallen ju
[affens diefer focht indeffen mit dem Saragener, und
swar einfge Minuten mit gleicher Kraft, Da gelang
e3 Lepterem einen Bortheil fiber feinen Gegner i
evvingen, und ev wav eben im Begrifie BVenierl's
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 Bruft ju- durdiftofen, ald der Degen ded ifm gus

nidit Stehenden den Todesftreidh auffing, und einen
Yugenblic fpiter dem FTevsfana Amini durch Die
Bruft fulyr,

Gs war Antonio, der, den Moslim tidtend,
Benieri bas Leben rettete.

»>Run greift an, Freundel« vief ber Apmival,
mit efnent Blicke voll Entgiicten und ftummer Dants
Barfeit auf den jungen Tibaldi (ver fidh auf io
glimgende MWeife feine Sporen verdient batte) , itber
pes Beftegten Leidhe wegfchreitend.

n diefem Momente fHiivzten die Levants, ii=

. fhend fiber das fchmifliche Ende ifjred Anfiifrers,

britlend vor Wth, auf dag Avmivalfehiff Teritber,
effern STruppen nun mit verboppeltem Muthe und
unbepwingbarer Kraft Tod und Berderben unter dent
Mufelmdnnern verbreiteten, ;

Sn fhren Reilben focht Antondo, deffen Brujt
Benteri, fm Namen Don Snans, mit {einem eigenen
Ghrenbande gefchmiictt hatte, an der Seite feined
Yomirald mit vielem Gliice gegen mehrere feinds
lidje Offisiere, welche auf bie Sieger mit blnder
SButh Todgeftivst tarens und was von den Tlive
fert nichtunter Dem Schwerte Her Ehriften fiel , dasd
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ward vor diefern in die Tiefe ded Meered hinabges
fdylendert, :

Der entfdyicdenfte Steg fiber die Hng[ﬂubigén
Teuchtete Hell von allen ihren Sdyiffen aus ben
%’Iammen , weldye Die Feuerfdhlinde papftlider
und fpanifdyer rtillericharfen hineingetragen hats
ten s und nun beganw acly oicer Nauch, mit Flant
men vermifdht, aus dem Unterdede pes Deftegten
Dreidecders Gervorgudringen. Gilig liep Benferi bie
aufgefunbenen Sdyipe an Gold und Juwelen , Ttz
Tichen Waffengerdthe u. f. . {0 swie den reichlichen
Mundvorrath, an BVord dev Vittoria bringen, und
bcgaﬁ fich mit Antonto, dev i fo mandyer gefabhy=
pollen Lage Dody nur eine Teichte Bunde fn den
Oberarm erhalten hatte und mit den Trupper o
{dymell alg miglich auf fein Siff suriid, Hodyauf
[oderte Die Riefenflamme von vewt Dreidecer, und
mafnte mic ghithendrothes Sunge die Bittoria gur.
Fludyt aud der gefafrlichen Nife. Wie aus weiter
Ferne drangen einjelne Sdymergenstine aus Dent
{obernden Gebilfe und T aiwert heryor, wie leidyte
Flanuren fcynebten die in e verwandelten Segele -
tidyer Duvch die itfte, wiihrend alle ibrigen tivEifchen
Sdyiffe, gleidyfalls Brenmend, das fuvditbay fdhine
Shaufpiel nocy mehr erleuchten su wollen fehienett,




»Bittorial« donuerte ed unter Freubenfchitffen
wort alfen Fahryeugen der fiegbefrinten Flotte, in
die yon wirbemden Rauchfdulen verfinjterte Luft,
purdy weldye wie leuchtende Meteore glithende
Sdyiffetriimmer flogen. »Bittoriale riefen BVenieri
und Ynutonio, Leraufdht von der Wonne ded grofen
NAugenblices ; mit foradlofemt Cntzlicten umarmie
ber Udmiral den elbenmiithigen Jiingling, Dden
Retter fetned Lebens, und harrte mit Selynfudt der
Stunbe, wo er thn dem Oberbefehighaber wiirde
yorftellen fonnen. Wihrend aber vas Schiff vondem
Brennenden der Fefude fid) logyumadyen beftrebte,
ftiivate Der glithende Balfen eciner Segelftange auf
bie alles um fie Her Vergefjenden Gerab, und traf
Mntonie’s Sdyeitel , daf er hewufitlos su Vobden
ftitrste,

V.

Wir fefren ju Fenicten suviek, welde wir an
per Seite Der ihr fo fehr gur Ungeit exfdyiencnen
Berwandten verlaffen haben, Die frohliden Tone
per Tangmuiif raufdyten nody lange fort, naddem
fie jene lepten unitberfegten, havten Worte gu Ane
tonfo gefprodyen hatte, und thr nun exft vedt deuts
lich wurde, wie fehr fie ficdh an dem armen Jfings

i'
i
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[inge vergangen Babe, ver fa Dody nidytd verbrodyen
hatte, ald dafer fte qringenlod Tiebte; fie hegann im
Kreife umbergufpihen, ob fid) ntonio nicht wieder
seigert wolle, entfchlofjen, {n Gegenwart Aller jene
Barten YAusdritde ju entfduidigen. Sie fpihte, aber
gergebend; denn fdon war bie Mujit verflungen,
dag Feft Beeubtgt und Antonto erfchien nidt.

Sdlaflos bradte fie die Nadt hin, und mit
Ungeduld evwartete fie den nidften SRtttag, per,
wie fie hofite, fhr den [aunifel gefriinften Freund
wieder qufiihren follte. Dody der Mittag mit fefrem
®lange, der Abend mit feiner Kithlung, die folgen=
e Nacht und nod) ein Tag famen und ent{choanden,
und Antonto exfchien nidyt! —

D ftieg thre Sehnfudyt und mit Diefer bie
grimgenlofe Unrube ihres Gemiithes ; Denn eben
jept, wo die Liebe mit ifrer gangen Gewaltdie Bruf
pes jugendlich leichifiunigen Miiddhens fiberdrang ,
chett jept, wo fie Der Blict feined Auged mit Eniaits
dent exfirllt hitte , war ev perjdhmunden.

Sdyrediiche Ahnungen ftiegen in ihrem Ges
hirne auf, alg fhre fmgftlidhen RNadhforfdungen ofie
Grfolg blieben, als der BVater und Alfe, die Antonio
fannten, fidh vergebens bemithten, fetnen Aufents
halt au erfabren,

e e BRI e e e et e
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Da fiel e3 auf einmal wie ein Blip in hre -

_ Seeles denn einige Leute, die beim Abfegeln der
Sdjiffe gegemwirtig waven, verfiderten, Antonio
gefeben gu haben, wie ev fid) mit dem Grafen Ve
nieri an Bord des Udmivalichiffes begab.

Dem Wanderer gleidy, Dder den evften yum
Srunte labenden Quell unbedadyt voritbereilt', um
it der Gindde, duvdy welche feine Bfade gehen, fei-
nen gweiten gu finber, und dem VerfdmachtenPreis
gegeben g fein, wandelte fie mit troftheraibtent
Gemiithe durcy Benedigd Gaffen  olhne Swed,
ofyne Jiel. Dabei verwandte fie fo wenig auf jede
Siugeslichfeit, vorgliglich auf ven Angug, daf felbft

Der lepte Fachin, ver Madonna Fenicia wohl nie ams

derd als in einer Gondel und fhrem Range sutdnms=
Tich gefleidet qu fehen gewolynt war, fich fosttifder
Bemerfungen, von unartigem Lacdhen begleitet, nidt
enthalten fonnte,

®8 war mun an fie die RNefle gefontmen, vers
Tadit ju werben. :

Dody diefe und dhnliche Unbilden gingen ein-
bructdlos an ifrem Ofhre voriiber, Sie hatte fiir
nidits Stnn, als fitx ihre Reue und fhren Scymers.

Da befand fte fich eined Tages ploplic) an der
Bforte ded Julfanentlofters. Hier, wie aller Orten

|
|
|



fiberbrang fie e Miderinnerung an ihr fehnded
Benehmen gegen Antonio, den fte fdhon Damald gee
Tieht Hatte! Sie vermodyte nidt gu verftehen, twie
jene Qauben, bdiefe Mauerr, weldye ifhre Launens
Baftigteit gefefien, bie ihr nun felbft unbegreifﬁdj
{dhten, Diefelben fein Fonnen, an weldyen nun fo
qualyolle Grinnerungen haften.

Gin unmiderftehlidyer Drang fiihrte fie die Stus
fen finauf, und i die Jelle dev Jibtifin.

JMeine miitterliche Freundin l« vief fie, Der’
Matroie in die Avnte fHivzend, withrend der Strom
fhrer Shvdnen die Wange dev ®ottesbienerin nepte.
»Habt Jhr Sroft in Curen Beiligen Mavern, o, fo
gebt miv davon, che bev Samuter mich t0dtet,« flehte
bie Niedergedriictie. :

»3c) weif , meine Todter,« entgeguete Mater
Yugela, Feniciend Thrinen liebewoll abtrodnend,
»10ad Guer Hery driict, und freue midh innig, Gudy
jenen Tuoft bieten ju fonuen, welchen die Religion
Ghriftt foldhen Hergen erbaymend und in reid){id)ﬂem
Mage bevettet hat.«

SOt Fudlidhem Bertvauen werfe id) midy in
bie Arme per Religion, in Gure, o Mutter! —
Wenn midy ber. gewwethe Scleier vergefen madyen
tounte .. .%
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>t verlangft su viel fiv die erfte Jeit, meine
Todter ,« erwieherte Angela , »die Gnabe Dbed
Heren witd dich dein Leid in der Folge gewip
pergeffent machen; dodh erwirth fle exft durd Ber=
bienjte, durd) Gebet, Grgebung und Vertrauen.«

> will fie erwerber, mit Ehrifti und Guvem
Beiftande [« rief Fenicia nach furzem Uberlegen, mit
Gutfdyloffentyeit, und legte die Hand auf den weis
dien, femerspurdywithlten Bufen , dent tna vers
gleicibar , Deffen Mufenfeite vou Hehtem Scynee
erglingt , wilrend fein Jnneved heife Flamnien
purhlodert.

>Die Wege Gottes find unerforfhlich, aber fie
feften ftets jum Guten!« triftete fte die Matrone,
» &8 mag wohl eine Pritfung fein, die ev div anfer-

fegt, und, meine Tochter, du wirt fie beftehen,«

Bie fanfte Vevedjambeit, weldje in dem hellen
Nuge Hed chrmwiirdigen Weibes weit mefhr, ald in
ifrem Munde fag, benahm Fenicien jede Gefahr
ter Verfuudung gur Riifehr in dag weltlice Le-
perr, Boll Grgebing fant fie an die Bruft der 6.
tiffin, Den febernden Sinn hath nady dem Himmel,
Balb nady dem fernen Geliebten gewendet.
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VI

Der todihnliche Jujtand ntonio’s , welder
anmittelbar auf deffen Berwundung purdy ben gl
fenden Balfen folgte, erfiillte dert ihm sugethanen
®rafen Benieri, der fiberdief in Dem Jiinglinge
nody den Grhalter feined Qebeng beflagte, mit Der
gudften Beforgnif.

»Bringt thn {dnell in Sidyerfeit, und tragt
bie grifte Sorge fiiv i, al8 wi’ idys oder Don
Suan felbft!« vief ev gu pen den Dhnmadytigen nn:
frefyenden Offizieren und Solbaten.

Antonio ward fogleich in eine Bavke gebradt,
und ein dagu beorderter Tunbargt nebft mehreven
Geefolvaten fdhiften mit ihw nady efnent, sfemlidy
sweit vom Sdauplage dev Stadt vor nfer liegenden
Refervefchiffe. MNadydem ntonio dafelbit burch die
fdlennig angewandeen Mittel wieder gu einiger Be-
ftunung gefonmen war, fand ev fidy auf einem be-
quenten Lager, aus Matten bereitet, »O Feniciale
feufste ex, alg er gum crfrenmale wicder die Augen
auffdhlug, und der nidhitvergangeien Begebenfjeiten
fich gu bef’tmm{ peyimodyte, withrend das Blut, das
Foum gu ftillen war, frromweife fiber feine Stivne
Yerabauoll, €8 wav das eingige TWort, weldyes Die
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ffn Umgebendert aug feinem Munde vernabhuten.
Sdyweigend horte er bie Troftungen des Wundarys
te8, der {hn verficherte, Daf die Verlepung nidt
fo gefabrlicy fet, ald man anfinglic) gu vermuthen
Urfadhe Hatte, Ach! ex gedadhte der weit fdymerglis
dyeven, unbeilbaven Wunde feines nod) fmmer lies
benden Hergens, Ermaitet vom BDlutverlufte begann
er bald davauf wieder eingufclummern,

Jnbeffen hatte Dot Juan den Kriegdratly vere
fammelt, um gu entfdjeiden, ob man den Sieg be-
nfigenr, und bie Ottomannen big i {fre @auptﬁ'abt
verfolgen folle, ober ob ¢8 an Ddiefer leteven gros
fen Niederlage gentige. Der Oberbefehisaberfelbft
ftimmte dafiiv, 8 bei Dem erfocytenen Siege bewens
pen gut laffen, und in efnen Hafen su {hiffen. Der
Nomirval Venfert, welder bei den anwefenden Spas
tiern Kenneichen des Neided auf die firallende
Waffenthat BVenedigs su bemerfen glaubte, nahm
bag fummer mehr drofhende ungiinjtige Wetter sum
Borwande, und willigte in Don Juand Vorfdlag.
So {dloffen denn die Bervathungen mit dem Bes
feble, oaf fimmilidhe Shife nadyCorfu fegeln
foliten, Big bie Witterung erlaube, nac)y Haufe
suciicEputelyren,

Sadhdenm die Avmirdle der verjdhichenen Mdhte

|
E
i_
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bie reiche Beute unter fidy getheilt hatten, freuerte
ofe gamge Yrmada, von weldyer BVenferl's; Sdyiffe
pen gréften Ruhm erworben, aber audy den bedeus -
tendfter Verluft exlitten Hattern, mit {dhnellen Se=
geln nady jener Jnfel.

Yuch das Shifi, worauf ficdy Antonio befand,
folgte Den, nach dem BVaterlande fegelnden Gefdwaz
Dern, wilrend der Schwervermundete eines, wohl
mefhy der Ohnmadht dhnliden Schlummers genof.
RWerworrene Srdume fihrien ihn gu dent gliingenden
Pallfefte et dem Dogen guvitd, Bald ftelyt er Fenicia
it elnem Frembden durcy die bunten Refhen fliegen,
Bald wieder fidy felbft auf dem Abmivalfchiffe, Dett
Fovesftof von BVenfer’s Bruft abwendend. »>IH's
mbglich, Fenicia,« vief ev im Schlafe laut, »1{t'8
mbglicy, vaf du diefe miv vousichit, vie falten,

~erbivmlichen Buppen demjenigen ,” der in Gluten .
fich vergebrt, in Gluten unjterblicher Tiebe fiie Did,
fiiv bidy! — Dody was beginnft du Fenicta? —
Wavunt wankeft du auf diefen Grabfteinen umber,
twie el Gefpenit der Nadit? Sudpeit du iy,
Geliebte? O, warum Gaft du midy verfhmiht? —
Dody fieh’, iy febyre wicder; dein Abfchen Fornte
die ewige Cicbe fn meinen Hergen wicht pertilgen s
fiely, Bletche Wandlevin auf den Todtenfhligelns Jch
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fefyre wicder, dein Treuer, pein Briutigan, und 1
bringe dir frifhe Rofen aus der Schlacht von |
Lepanto l« —

Da war {hm, ald befinde er fich in jenem
feinem Hergen fo theuren Garvten, Fenicia wans f
belt Die Tveppen hevab, Do) ihr Mund vevsieht '
fich nicht gum Hohnijhen Ladyen, als fie il erblickt
ihre Sdyritte folgen feiner anbern Spur ald der feis
nigens fa, fie breitet die Arme {ehufudytsvoll aus, ‘
ihn gu umfchlingen; horbar fdhlagen fhre Hergen an
einauder , in feliger, fdwelgerifcher Wonne! —
Doch ploslich ift Ales wicder anders. Nadyt vings ;
umber, wnd Hntonio , regungslos wie eine Bilp= | ‘
faule , vermag nicht die Gelicbte g vufen, und fie 1
st fragen, warum fie iiber Gribern wandle, und
fo hersserveifiend bie Luft mit Klagen erfiille? — \
Nber e8 war ihm deutlicy, furdjtbar deutlic), dap
fie ihn fuche, wm ihn flage, dem Fernen, den
Berlornen! —

VIIL.

Nach furgem Aufenthalte sit. Gorfu waven die
Flotten wetter gefegelt, und nihevten fid) eben jener
Gegend, wo Der Apennin feine granitne Rieferguns
ge tief gum Sitden hinabitvedt, als bag widrige
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Wetter, weldyed frither nur gedroht f)atte, min gum
Beftigen Sturme logbrady.

Wikrend Blity auf Blip folgte, nnd der Don-
ner feine Stimme mit dem Raufdhen der Hodygehos
Dertert Mecreswogen vereinigte, blidte Antonio durdy
pag Fenfter feined fdhwantenden Gemadhes, felend
nady dem umbdiiftevten Himmel, und evivaviete, dap
ein Wetterftrabl Den Leiden feines Kirpers und fel'
ner Seele efn Ende madyen witrbe,

Da erfolgte ein fitrdterlicher Schlag, und von
per Hole des Maftes vief eine Stimme durdhs
Spradirohr: »Die Bittovia brennt <«

»Herr bed Himueld !« rief Antonio, »warum
nidht auf dief ungliclidye Haupt deinen Donnerfeil?
Dody, du bift barmbersig, du wirft miv den Tod
fenben in diefem Aufruhr der Elemente! Ady, Fe-
nfefa, danm wirft du nimmer wandelt auf meinem
Grabel«

Gin lantes Freubengefchrei wedte ihn qus feis
nert Betrachtungen s ed Fam von den Matrofen, welde
jubelnd walhrgenomnten, daf dad Fewer auf dem
Admivalfdiffe fich verloven habe. »E8 {fi gevettet,«
fehaliter Tundert Stimuten durch einander, wilhrend
bag Toben des Ungewitters, welches der heftige Wets
terftvalhl exfdydpft haben modte, bedeutend nadief.
: 4
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Freude fiber die Erhaltung der Bittoria, weldye
feinent Freund umfdjlof, und Frauer fiber fein eiges
ned Schictfal erfitliten Antonio’s Bruft. Dody nu
in wenigen Worten auferten fichjene @mpfinbungen,
und er antwortete auf die Fragen ded Arstes, Derifm

gur Seite ftand, nur mit unbefriedigenden, gleid:
gitltigen Ausdriicern. '

~T8ie migt Shr Gudy einter fo troftlofen Me=
fandholic hingeben, Signor 2« fragte thn Lepterer, Der
pon Yntonio’d tef gefuiinfter Liebe nidis wufite;
»Gure Wunve verfpridyt die evwimichtefte Genefung;
Kfv fehrt mit Qorbeer gefront ing Vaterland suriid,
a8 in danfbarer Ynerfennmung Gurer Helbenthat,
Gudy in {oie Nihe dejenigen veihen wird, bie Ve
nebig feit Jahrhunderten feinen Stoly nennt; und
Gier G, weldes Gucy ald Sieger puviidiehren
[aft, wird Gud) wohl audy die Myrthe sur fdydnen
Jubunft nicht perfagen.«

9Bie ein Doldh durchdrangen diefe LWorte An=
tonin’s ‘Hery. »TWas idy bort gethan ,« entgegnete
et mit {dwader Stimme, sheim Himmel , e8 ift
mentg Berdienftliches pabei | Wer dert Tod fucht,
pem ift es nichts, das Leben ju wagen, ¢8 qevettet
3t felen, fann {fhm feine Freuve gebens ed ift ein
Gut, weldhes fiie midy, idy geftehe 3, feiren LWerth
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mehr hat, Mit Wonne faly iy fhon im Getite ben
Blip in unfer Schif herabfalren, die SPulverfams=
wer entyiinden, und meine eiden endigen: da legt
fidh der Sturm, dic Blige hiren auf gu {endten,
pas Mees fptelt lammfromnt wm die Boflew, und i)
bin erhalten im Jorn dev Elemente, Dbie nur Den
perderben , dem bag Leben ant fdbujten ladytlc —

Die Bitterkeit, mit welcher diefe Worte gefpros
chert wourben, madyte den fberrajdien vyt fehr be=
forgt, ©r bat fhn shvilich, fich gur Rube ju beges
Bew, die ifn ftirvfen und fein aufgerelstea Gemiith
bejinftigen werde.

Olme Wiverfreben wund mit vifliger Gleidy
giiltigteit [ief “Antonfo mit fich machen, was nan
wollte, So ward er, dem jest ein unbefdyreiblich
Beftiger Schuerg bas Haupt su serfprengen drohte,
au Dette gebrad)t. Der %’Irgt fam nidht von feinem
Lager.

®egen Mitternadht erft verfiel bey Kranfe in
Syfwmmer, Doy bie Unvube feines Hergens [ieh
i desfelben nicht lange gen'shen. A3 Der erite
Straht der aufgelhenden Somng fiber Dalmatiens
%erge Berfibergliugte, wav Antonio bereitd wieber
aufgewacst. Seiw erfter Bk fiel auf bas sauberis
fdhe S)ngenroﬂ) am Horizente, T s {hm wie Freus

4 w®
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penfeer der Hoffuung entgegen gu flammen fdhien;
fetn erfter Gebante war Fenicia, die Heimat!

»>&o foll iy didh Denn wicder betreten, Bene=
bigs Boden, ady, mir einft fo thewrer Bodenle
vief er in grofier Bewegungs »dort lebt fie, vielz
feidht bereits an Der Seite eines glitlichen Gatten!
O — o meint Gehirn! I fanw’s, idy barf es nidt
penfen — vielleidit —« i

Da fdfug ein vollflingender., wolylbefannter
Fon an fein Ofr, und made fein Hery heftiger
{dlagen, wibrend fie ringd auf den Sehiffen gu
(Gentert und 3u fubeln begannen. €8 war der Glo-
denfdilag von San Mavco, die Rittoria befand fich
im Angefidyte von Benedig.

VIIIL.

Der alte Tibaldi faf im Gavten von Eontaris
ni’é Behaufung, vor fid das Diarie, weldes mit
Silegesnadyrichien von Lepanto gans angefillt war.

Die beiven Altert, vordem in jiemlicy gefrenms
ten Werliiltnifen g einanbder Tebend ; hatten {ich
feit Dem ploplichen Berjdwinden Antonio’s g'en&s
fiert. Die finlichfett {hrer Lage, dev cine bed ges
' fichten Sobnes vielleidht auf lange, wobl gar fir




immer beraubt, der audeve fn Beteibnif iiber den
Gdymers Des eigenen Kinded, modte der Grund die
fer Ynmiherung gewefen fein, Wihrend jedody Tiz
baldi wenigftend bie .@éﬁmxug per Wieverfehr An=
tonio’s blieh, wagte e8 Contavini faum ju denfen, dap
per von Fenicien fo fehr mifhandelte, und mit Rulym
und Ehre bedecte Jtingling, im Falle feiner Wie-
perfelr Den Funfen feiner fritheven Leidenf chaft auf's
Nene anfacyen werde, die ja nady dent, was vorges
fallent, gang exftict fein miffe.

Das Diario mit den Siegesnachrichten erfitlite
bas beflommene Hery ded alten Tibaldi mit nidht
geringer Freube , fo, daf ev fiiv Den Yugenblid
gan auf die mogliche Vereithing pey Wicberfehyr
Antonio’s vergaf.

»3wetunobreifigtanfend Todtel« vie er enthu=
flaftifdy, »oreitaufendfinfhundert Gefangene ! hun-
pert und cimumdfediziy Galeeven , unermepliche
Sdipe! Ja wohl mit Recht fagten Deine Kriegs:
pilfer, Selim, Gott hat dag Land fiix die Sihirfen,
bad Meer aber fire die Chriften gemacht. Nnd mein
Untonio unter dent evfren Stegern bes grofen Tas
ges! Berwundet gwar, doch, wil’s Gwtt, it
allu gefahrlich. Gerne verged’ ich i nun fein
bamaliges Widerftrebern, fein plbplidyes Berfdhmwine
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bett, der Junge Hat metne Fihnjten Crivartungen
fiberiroffen, Bei unfrem alten Avel ! das masht i
Affes wieher gt in meinem Hergen. Ja, i) wetbe
Feinton Qnblict anftehent, in feine BVerbindung mit
Gurer Todter au willigen, Contavini, wenn ev
nfimlich, wie idy hoffe, wiederfehyrt.s D, ev muf ja
yvicerfeliren, gu grof it neine Hoffnung, git feft
et Vertvauen auf die Borfehung, ald daf mein
ol miv entriffen werden Fonnte.«

>SSt die Verbindung mit meiner Todjter [« wies
_Derfyolte Contarini, das Haupt gedanfenfdwer wies
gend, wihrend feine Todter bas ihrige abwanbte,
und die fervorbrechende Thdne mit dent Tude su

Hemmen fuchte. '
»@1, lebes Friulein, « {agte Fibaldt gt ihr,
SBliE Doch nidyt immer { v qur Grbe, thfm&rté, aufz
wirts die Yngen! Dorthin, wo der ewig Geredyte

fiber Den Sternen waltet!«
>3 wohl, erotg gerecht it der Hery,« entgegs
nete Fenicia, wie aug Srdumen gewedt, Hhalblant
vor fidy hinfprecdhend, unbd fab unversvandt nad jez
ner &telle, wo Antonio fie sum exjten Male gefpros
dhen Batte. »Gr ift gevecht,« twicderholte fie mit
Radbrue, »und hat befdloffen —«

S as, Fenicia,« fiel ihr der Bater in die
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Fede, den der feltfame Ton, weldyen Das Maddhen
auf das lepte Wort legte, beforgt madhte.

SMir die Pfovten feiner Kirdye, den Hafen
per Sdifibriichigen im Leben, aufzujdliepen, wo
pie Troftung wobnt und der Friede,« war Feniciens
Antwort.

>9ein, mein Kind, Dt wirft Deine Beftinumung
erfitllen s bag glitciliche Weib eined beglitdten,, deis :
ney wiitdigen Gatten werben, «

»Guter BVater 1« rvief Fentcia auﬁ‘tef)enb
uitd mit Beftimnitheit, »das werd’ idy nie! Fenis
cla vermag wolhl ju dulben, aber — wenn ev wiez
perfelivte, — um Bergebung flehen, nein, bete
teln fannfie nicht! Und aufer ifm fein auderer
Mann auf Groen! Movgen, wenn nody faum Die
Gonne fene fernen Gipfel rothet, empfingt midy die
Suflucht gebrodhencr Herzen. Weine gute Mutter

billiget diefen Scritt, und an {hrer Hand —«

Kanonendonner unterbrach fie. Athemlos fhitrzte
efer Yevein, und ftotterte die RNadhricht, daf bdie
it Lngeduld evivartete peneyianifhe Flotte endlich
angelangt, und der Hafen, der Kanal mit Schiffen
augefillt fef. ‘

>, mefn Antoniol« vief Fibaldi freudetrun-
ten, ofne noch au wiffer, ob Der Solyrt audy wirks

e ———————
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lich mit auf den Schiffen fich befinde. Ein fdymersli-
dyes Gcyo, Hallte diefer Name in Feniciend Heryen
wieder. Dody Tibaldi fafte Contarini und dad Miid-
dhen, und rif fte ungeftiim mit fich fort.

SUm Gotteswillen, laft midy guriicf,« flelte
Fenicia, »ih vermag e8 nidht ju fragen, wenn er
felbft ...« und Gohe Nothe, der Schimmer der
Freude, ftieg, hre Worte Ligen ftrafend, fn ihe
Ungeftcht.

Umfonft fudyte fie Der Bater mit eiligem Worte
au fiberveden, mit ifnen den Antdmmlingen entge-
get 3ut gebens fie war nidyt ju bewegen; und fo
flogen die beiden Minner fort, Fenicien fidy felbft
tiberlajfend.

Rerfdywunden aber waren ausd ifrer Bruit ,
wie durd) efnen Sauberfdhlag, vie feftgefaften Ent-
fliiffe. Hiatte fie jest Antonio vor fid) gehabt,
fie witrde {hm reutg zu Flfen geftitrt fein, wohl
gac um fene fiebe gebeten haben, mit weldyer fie
leidhtfertig au fpielen wagte, ald der Unbedachten
~ ilyre vejnften Bliiten entgegenfchwellten.

RNur etn Wunfdy befeelte hr ganzed LWefen,
per, Antonio wenigftens nody efumal su fehemn.
1nbefdyreibliche Wonne fdafite ihr die Hoffnung,
Daf audh er unter den Juriickgefehrten ficdy befinde,
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und mit gewaliig podendem Hergen flog fie, ald jene
ihr faum ausd dem Gefidyte waven, auf Mebentwegen
tmdj pent Hafen, und mifchte fich unbenrertt unter
bie gaffende und fubelnbe Menge,

Am Hafen aber hatte fich die gange Bevolfes
rung Benedigs sufammengedringt, und die Uber=
fitlfung war o qrof, daf viele bei Dem Andrange
ing Waffer hinabgeftofen wiurdben. — Die Sdyiffe
fanten nither, Majefttifch bewegte fich die Wittoria,
mit Lorbeerguirlanben und allen Flaggen gefcymitct,
bie erbeuteten tiivfifhen Abseichen ur Sdaun tra=
gend, sum Hafen Hevan, wikrend donnernde Grirfe
fene Ded Eaftells ermicderten. :

Beniert, der fidy yuerft ang Nfer begab, ward
pon der freudeberaufdten Menge unter allgenteinent
Subelgefchret fm Triumphe nady dem Pallafte ge-
tragens und als er nidyt mehr gefehen werden fonun=
te, ridyteten ficy Aller Angen auf Antonio, der gleichz
fall8, aber auch aug dem Grunde getragen wurbe, weil
er vor Grmattung gt gelhen unfihig war,

»Das it mein Sofynl« {dyrie Tibaldi, »ad, ex
tft tobt!« wiihlte fich durdy dasg Gedrdange, und folgte
mit Defliigelten Sdjritten der Bakre, auf welder
marn dert Keanfert nacy dem Hofpital bradte.

Fenicha, weldye, ofyme e8 ju wiffer, in der Niihe

VIL Bddn. : 5
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qibaldis und fhres Vaters ftand, Hivte Den Ruf
e Grfteren. Jum Tode exfchrocen befdyiwor fte ih=
vet Bater mit {hm der Vahre su folgen, wad er
audy gewdhree.

So begaben fte {id) nady dem @nfmta[e, aber
weber Gontarint und feine Todter, nody Tibaldi
folbft swrben 3u Demt Kranfen gelafjer, ©8 wmitffe
fogledh efne Operation am Haupte vorgenomumen
swerdert, fief ed; und fo entfernten fich fummervoll,
aber Doch einigermafen getriftet, weil Antonio leb-
te, alle Drei, mit wabrer Hollenangft der Minute
entgegenfeufiend, wanm bie Trepanirung beendigt,
und Der nddfte, nody fo ungewifie Criolg Dicfer ‘
Operation werde befannt geworden fein,

Wahrend Antonio auf fefnem Sdymersenslager
oie Ynfunft Ded Wundaraies ermwartete, felmmitctten

- ficy Hittten wnd Pallfte, fo felbft die Kivden mit
sabliofer Qamtpert und Fadelt, Gtatitent und Ge=
mdlden, die bei Anniherung des Abends auf einen
Sdlag angeylindet wurden , und den geftivnten
Rachthimmel befchdmen folltern.

Don Juan d’Austria, Benieri, Lepanto fteallte
wont affen Balfonen, vou allen Fenjtern und Gies
Beln, wnd Der hohe Marfusthurnt fdhien eine weit
ing Meer hinleudhtende Feuerfiule yu fein,
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Dody die griferen Freudenbeeigungen follten
exft bie folgenden Tage ausfitllen, fewen Sieg u

 felern, weldyer pen Grofherrn jwang, efnen fdhimpf-

lichen Fricden eingugehen, und fo Bie einundywan=
staidhrige Fehbe von Kandia ruf)mbsﬁ fiir bie ?Re!pu-
bIiE; %cuebtg befdylofi.

IX.

Die Tage des Jubeld und der FeftlichTeiten
waren vervanfdt, und eine volle Wodje hingegan-
gen, efe man den BVerwanbdten und Freunben ded
jungen Fibaldt, der die Operation glitlidy ibers
ftanben Gatte, ihn g befudyen geftatten wollte.

Getrichen vor Angft und viterlicher Liebe eilte
Fibalbi an cinem frithen Movgen wieder nach dem
Hofpitale, mm gu verfuchen, ob e nod) nidht mig-
fidhy wive, den langentbelrien Sofn endlich ju {e
P und an fefn Herg su {chlicfen. :

Fenicia ,  gleichfalls nac) Amtonivd Anblid
{dymaditend , warf fich mit fiebernber Ungeduld auf
ihrem Lagerumber. Bald aber war e thr nidyt mehr
mbglich die mavternde Ungewifheit gu evivagen, Sie
wollte, fie mufte hin nach dem Hofpitale. Schorn
{n Der MNithe desfelben ftieh fte auf den guvidiechrens
ben Fibaldt, Gin {dueller Blic fibergengte fie,

5 *
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paf er von Dem Kranferr, vor dem Sohue fomme,
penn fein Geficht war bleidy, feine Miene verfiiet.

» @1 lebt 1« vief fte, Halb sweifelnd, i grofer
* Bewegung mit beiden Hinden die feinige fafjend,
»{onft witrben ja Gure Beine gufammenfinfen, und
Gudy nicst melyr tragen !«

»@r [ebt,« fagte jener Flanglod, »fann wohl
noch lange leben, Doy .. ..«

>, endet nidht mit diefem flrdyterlichen
Dody — < flehte Fenfcia, »idy fterbe vor Angjtl«

Fibalbi fehwieg, und das Méiddyen flog, ohne
weiter ein Wort ju {agen, gerade nad) dem Ho-
fpitale.

Dott angelangt , erhielt fie die froftende Nac)-
ticht, dap Antonio fich weit beffer befinde, ald man
yor Serient erft vermuthen durfte,

uf fhre dringenden Fragen, ober fie nidht
genannt, nidyt nady ihr gefragt Habe? ward ihr
su threm grofen Befremben und Leide mit Nein
geantwortet. Doch die Freude thn wicder gu fehen,
perdringte jeden Jweifel, und mit Faffung havete
fte Des Yugenblictes, wo die Thitve gu fetnem Ges
madye fidy Sffnen wiivde, Mit BodyElopfendem Hers
en figt fie fn dem Ditftern Borfaale , die Augen
quf bie dinne Scheidenand geheftet , nur nodh




e R e

53

a8 eigige Hinvernif, weldhes fte von dem Gelieh-
ten frenut. ;

Endlich gelht die Thitre ayf, und Fenicia’'s er-
fter B fallt auf Antonio, der aufrecht n feinen
Bette fist. '

Gie erblidt ihn, den fhre Seele lebt, nady fo
langer Srennung wieder, aber, o Himmel! in wels
dem Suftande, und wie verdudert! Ein fhwaryed
Tudy umfdlicft eng feine Schlife, als mipt' ed
bie Theile ded Kopfes noch gufamutenfalten, welde
bie bolrende Trepane gefpalten hatte, Matt {dhaut
fein uge qus den dunflen LWimpern hervor, und
{dhwimt von Gegenjtand ju Gegenftand, gleidhgitls
tig auf jedem verieilend, nicht ntinder gleichgiiltig - .
quf — Fenicia ! Bangend ndbert fie fich ihuy, {dlingt
ihren Yen mit unendlicher iebe nm feinen Nader,
und ftveift thm die wenigen noch ibrigen Loden aus
pent blaffen Gefichte, als wollte fie das Hindernif
wegriumen, das feinen Sinn verfdleiert. Aber vers
gebeng ! MNidyt Worte, nidyt LUebiofungen , feie
Bovftellung, feine Bemithung lobhnt auch mur der
Tleinfte Lichiolict bes Gedchinifies; o8 ift evs
Lofchen: er Eennt fle nicht mef!
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X.

3u midtig , su fibervafdiend pacte Ddiefer
Yugenblict die Seele der Lebenden, als daf fie fyitte
i Klagen aubrechen fonnen, Shumm in fich gefehrt
fanf fte mit gerumgenen Hitnden auj ven Stuhl nehen
* pem Bette, und ftarvte Hoffuungslos in die Augen
e Stinglings, weldhe mr nod) wenige Spurended
fritheven Feuerd geigten. >

Das Geforich der Uvyte fm Nebenstmmer ,
weldyes Den BVerluft jener unjdyisbaren Geiftesgabe
mue gu febyr befkitigte, Dramg wie mit Doldhfticdyen
auf ifr fnnerftes eben ein.  Willenlod erfyob fie
ficy, und ftirgte dann mit Thrinen dem eintretens
pen Bater an die Bruft, der fte dem trauvigen An-
Blice entreifien, mit thr vas Jimmer verlaffen wollte.

Da fafite Fentcia die gange ridjende Macht dev
Qetvenfchaft fo fiberidltigend, bafi fie fidh losrang
aus den umfdlingenden vmen des BVaters, und
qurid an dag Schmersenslager ded Gelichten flog,
die Unmdglichfeit felbft au befdpwdren, daf fie die
entflofene Crinnerung in fein au@gebrannteé Gebirn
aurficanbern modte.

Nichts um fte her beadytend, ald die blafje
nody fmmer fydne Trauergeftalt auf dem Bette, fant
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fie or bemfelben in die Knie, und flebte mit gefals
tefent, hocherhobenen Hinder, die Teftig sitterten:
Lmtonio , mein Yntonio! if's mbglidy, Daf i
diefe Sfige nicht mehr exfennft, weldye div nod)
ot wenigen Monden fo {heuer waren? Antonio,
Geele meiner Seele! Wenn div fe im Hinmel und
quf Grden Gtivas Heilig war, o, {o evinnere didy
Deimer Fenicio, deiner unglitclichen Fenicial Siel,
id) faffe Deine Hanbd, mein ntonioy fithlE du ih=
ren Puls nicht mit wnendlicher Lebe div entgegens
fdlagen? Ach! wasd Diitteft du gcgcben,wenn_bie[er
Puls damals fo gefhlagen hatte. ..« Thriinen
erftictten ifre Stimme,

ntonio fuljr mit der Hand dfiber die Stirne,
alé wollte er fich flar madhen, wie er o ielen Jamt=
mer ver{dyuldet habe, dann fagte er it fefyr {dhwa=
der Stimme und mit gevinger Anftrengung: »Ma=
Donna, Shr feid fhon, fehu fehon, aber Hejm Him=
wel, icy fenn’ Gudy exft feit heute, BVergebt, aber
icf follte faft glauben, dap frgend cin unglirdlides
Grefgnip Guren Geift gefdhwadyt habe.s

»© Hert ded Himmels I« vief Senicia fue Hid
ften Schmerge , wnd barg ihe ngeficht in das
Kiffern. _
»@emip , Signora ,« wicderholte Antonio ,
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ifhr Qeiben i vermelven, »e8 it ein Jrethum Der
Perfom. «

Fenicia vafite fidy auf. »@8 ift aus !« vief fie
erfdyopft, fandie nodh einen fdymergvollen Blid auf
Yntonfo, und folgte fchwanfend und {l weinend
bem erfdhittterten Bater, —

©8 war fn der That betritbend angufehen, wie
Yntonio, veffen Juftand ficy nady einigen Wodhen
bebeutend ver{chlimmert hatte , jeder Bk in bdle
Vergangenheit fo gany verfugt wars wie er mit
bem Lorbeerfrany (den ihm BVenferi ald woblvers
pienten Lofin feiner Tapferfeit wilrend der Feftlichs
feiten auf den Sdyoof gelegt hatte) fpiclie, ohne fich
befiumen 3u fonnen, wo und ivie er ihn ermorben,

it tiefbewegtem Gemuithe ftand am Abende
eines traurig verfebten Tages der Admival VWenderi,
bem dag Sdyidfal feined jungen Freundes fdon fo
mandye Thrdue entlodt batte, in Gefelljdyaft ped
Baters und eined Priefters an feinem Lager, Ane
tonio lag mit hHalbgefdhloffenen Augen ftill dalim,
Der Priefter machte die Umitehenden aufmertfom,
bap diefe fidy nun bald auf immer {chliefen witrden,
Alfe Enieten nicver an dem Bette ded Scjeidenden.

Da ging die Thitre bajtig auf, und eintvat Fe-
nicia, leidyenblaf mit geldftem Haar, und ftumm
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por Schmery eilte fie mit {dnellem Schritte dem
Kranfen entgegen, wihrend alle Anwefenden fte
pergebend absubalten fudhten , Ddem betriibenden
Sdyaufpiele betumwobuen,

©3 war todtenflill im Kreife nmber, un‘o nuy
ein leifes thembolen Antonin’s, dasd oft HOlig une
terbrodhen murde , gefellte fich der fiivdhierlichen
Etille,

Da rang fidy ein tiefer Seufjer aus feinem
Bufen [o8, Seine Jiige {dhienen noch einmal die
Bliitenfarbe Des Lebens angunelmen, und, ald ob
die Gewalt der einft empfundenen Liche fein exftore
benes Gedadhinif im Tode nody efnmal 5urﬁcfr11f€11
wollte, vidhtete fich fein Auge auf den Water mit
vithrendem Abfchicdsblide, Den Cingigen, Dejfen er
fidy noch entftnnen gu fonnen fdhien, und ber Name
sFenicia,« welchen feine Junge fo oft aussufpreden
gewolhnt war, fdwebte leife verhallend gum leptene
male vou feinen Lippern,

Tenicia Hob ficy mit Aufraffung ded Neftesd ihe -

ver Krdfte empor, und bog fich itber die Leidye, ald
wollte fie den entfhiindenden Geift in ihre Avme
aufnelymen, aber eine Ofnmadt warf fie uvid
i dente von Yntonio’s Bater, der Beiden gunddft
ftand, — -




Gines Tages firahlien Kivdje und Gemidher
pes Sulianentlofters in feftlichem Glange. Jahlreidye
Grippert von Gondeln hielten vor der Pforte, und
gliingend gefdymitdte Damen ftiegen and fer, und
begaben fidh in die geweihten Hallen, wo fdyon fo
mandjes Hery Troft und Nuhe vor den Stitrmendes
Selyictfals fudyte, und vielleicht audy gefunden hatte,
Fenicia Gontavini befand fich gleidhfalls unter den
Frauen und Madchen; auf ihrem gefenften Haupte
feyimmerte bie Brautrone, Die gotiesdienftliche Tetex
war das Feft ihrer Einfleidung,

\
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maé Shal der Edyo’s, ein Eleiner Canton in einer
per entlegenften Grafidafien von Juland, verbanft
feinen Mamen der Nethe des Meeves, deffen frilvmi-
{dye Wogen die gefammie Kitfte dermagen untermis
nivt Gaben, daf fie Tag und Radyt uad gu allen

Safresyeiten vou demt Braufen der durd) die Winde

aufgevegten Fluten widerhalit. Dief Thal fdjewnt
nue beftimmit it fefrn, das Toben ded Kampfes, den
die Glemente unter efnander fithren, su vepetiven;
e8 ift fdon ein glemlich audgedehuter Strich Landes,
eingefcloffen awifchen Bergen und fdhroffen Felfen,
anf weldyen Gt gefihrliche Simpfe mit fd)Ied)t
angebaueten Feldern abwedyfelr.

Gin dort lebenber Grundbefiser, Herr §Roffo,
fat affein fein Haus mit fungen Pflangungernumge
ber, bie aber, da fie fich auf den Gueven Abhange des
Giebirges befinden, bas Anfelhen des Thales in nidyts
verindern, Smgwifhen geben die Jagdpavtien, der
Fifhfang und pie Promenaden der jungen Roffo’s
und fhrer Freunde Dev Nadbaridaft threr Woh-

R e
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mmgent ein Anfehen der Frohlichfeit und Reg-
famfeit.

Dag {dydne Gedeifhen der Anpflangungern, dex
gute Juftand der Befriedungdmanern und die Gr=
glebigfeit Der Grnfen befunden fiberdemt, daf Der
Gigenthitmer ein thitiger und aufgeflivter DMann
ift; vie fatholifhe Kapelle, die von dem Herrn
Roffo geftiftete Schule find die cingigen Gebdube, die
fich im Snnern des Thales erfeben, und der Rei-
fenbe, Der won ungefihr biefes Weges gieht, fragt
ficy peroundert, wo denn all’ die Avbeiter wolnen
mbgen, die ex auf den Felvern, auf den Manern
arbeiten fieht; wer aber mit dem Lande beffer Ge-
~ faunt ift, dem entgehen die fleinen Hittten nidyt,
bie fidy am Fufie des BVerges zeigen. Man fonnte
fie Teicht fiiv Sorflhoufen nefhmen, wenn nidyt ein
fliihtiger RNaudy , die Nihe ciner Jiege, eines
Sdjweines und guwerlen efier magern Kuly ed auss
wiefen, baf o8 die Wolnungen der Infaffen des
Thales find, deren Lage dibrigens nicht {dhlimmer
nody beffer ift, al8 die Der meiften Bauern bev
Jnfel. : '

Das Sculhaus war, wie {don gefagt, durdy
bie Fiirforge des Heven Roffo evviditet worden, der,
obiwolyl ein Broteftant, dod) gernr wollte, dap feine

£
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arnten Nachbarn eine veligidfe Untersveifung in if-
vem Slauben exfalten jollten. Andy ftellte er, yurgro=
fien Veriyunderung dever, weldyen feine Milbe galt,
fo twie gu nidyt geringem Slrgerniffe feiner proteftans
tifden Freunde, einen fatholifchen Peiefter an die
Gyie diefer Sclhule und mifdie ficdy fn deffen BWey=
waltung nidt weiter ein, ald daf er fid) darum
befimmerte, ob der Hivt audy feine Scyulbigkeit
thue, und Den Kindern aus der Nmgegend nidyis
in den Weg qelegt werbe, an deffen Unterweifung
Theil u nefmen.

Here Noffo antiortete auf die Vorwiirfe, die
ifsm Bet diefer Gelegenleit gemadht wurdetr, daff er,
o e8 auf fitnf Meilen in die Runde feinen Prote:
ftanten gabe, ald ihn und feine Familie, nidjtd Un-
techtes fihe, dap Leute, die jedenfalld Katholifers
feir wiirden, sugleidy von dem fleifigen Pater
Glenny in der Neligion, in den Grundelementen
Des Lefens, Sdreibens und Recynens unteriviefen
witrden. :

Diefe Grimde fagten ingmwifdhen de Opponens
ten Des Heren Noffo nidyt qu, Ddie ihm, was fie
feine Thotheit nanuten, eher vevsiehen haben wir-
Den, twenn ed nidht um einen diveften Bovthetl feiner

¥
i
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. Padter ficy gehandelt fHitte, der demnddht wieber
ifim g Gute gefommren wive,

Herr Rofjo verharete vuhig fn feimem Werte
ber Milde, ofyme fidh an dag Gerede derer, bie ane
pever Metmtng waven, su Fehremw, und die qrmen
SBemo‘{)rier pes Thales bemibten feine Giite um fo _
cifeiger, al8 bie Anwefenfheit der Kinber fn einer IF
irlindifdhen Hittte durchans unndthig ift. Ein engs
(ifdher Tagelfhner bendipt feine Knaben und Mids
den, fobald fie friftig genug find, wm avbeiten gu
finmen s Der irlindifhe Bawer aber, der mit afl’
feiner Arbeft ferttg ift, fobald er feine Kavoffeln
gepflangt hat, und dex big sur Ernte nur bei den
Béadhtern ver Nadybarfdaft einiges Tagelohn ju vers
bienent bemiiht ift, Gefehicet mit feien Kindernnidhts
welter, al8 daf er durdy fie den ifm ndthigen Bor-
vath Torf fredhen [ift, den die viclen fumpfigen
Fheile ber Infel im Uberfluf davbieten. -,

Dora Gullivan war eine Der beften Scyitlevin- :
nen in der Sehule, audy lobte der Lehrer die Ein-
ftct threr Gltern und ihre eigene IWillfikrigheit, an

alfent Wanterrichte Theil gu nefmen , obgleid fie fdjon
ihr ifechretmtes Jahr urickgeleqt Datte. Mit der
Winfahrigeit des alten Sullivan fatte €8 aber
feine eigene Betwandtnif , die ndmli, daf Dan




Mahony , fein Radybav, fidy Lingft in Dora perlieht
Batte, bie fhn audy gerne fofort geheivathet Bitte,
wenn nicht ihr BVater davauf bejtanden wire, Dan
mitffe mindeftens ein Dady fein wemnen, unter fnel=
dhem er feine Fran am Tage feiner Hodyyeit aufnehs
wen fdunte, :

Uber diefen Punkt einverftanden, vedefen die
Gltern Der beiden fungen Lente dem Dan gu, ¢
folle auf einige eit in die Frembde gehen, um fo
viel, al8 die Grreidjung feiner Witnfdye exforderte,
su eriwerben, Gr war dag, unter dex ausdriictlichen
Bedingung, dap die beiden Viter fich eidlidy vevs
pilichteten, fo lange er abwefend fei, wunter einandet
in gutem Bernelymen g bleiben, sufrieden; fiedfibers
seugtert fidy aber Gald, daf fie eine Berpflichtung
eingegangen waven, deven Radyadiung eine abfolute
Unmdglicheit gewefen fein wittbe, wenn fie nidyt
Gelegenfeit geliabt hitten, ihre iible Laune an i
rent gemeinfc{)aft{id)en Genofien Tint %Iaiﬂten augs
sulafen, der fid) vor Ablauf dev Padtzablung, bie
fie fiir bic Micthe ihres fleinen Landbwefens foliz
barifdy fehuldig waven, aus dem Staube gemadht
BHatte. .

Diefe Radungen in Gefellidaft find faftitber=
all i Seland an der Ordmumgs fa es theilen fidh

: na 6
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wandgesmal fiinfzehn big fechyehn Pauern i einen |
@txid}' Qanbes, Gin jeder von thnen bebaut aum
einen eimgigen Acker, wmbd alle ftehen fitr einetn,
und einer fir alle fiir bie CEntridhtung bed Padt
sinfes. : :

Gulfivan Hatte Demnad) verhilinifmipig nody
son Gfitd qu fagen, daf er Hie Summe, fitr bie ex
pevfonlich verpflichtet way, nur preffady su entridh=
~ ten Batte. Was den BVermwalter betraf, fo wav wenig

GBabl darunter gu treffen; alle erflivten einftimmig,
fie mitften Den Hauptagenten vder den Grundeigens
thitmer befricdigen; alle wwaven gu febr befchaftigt,
um quf die geringjte Entjdulbigung gu horen, u
fehr gedriingt, um mit per Pfindung gu fiamen,
sut felye an Den Anblid von Unglittlidyen gewshnt,
aum deren Ruf wm Gerechtigeit oder Erbarmen gu
Geachten. Mandye Heffen inbeffen den Termit der
- Bablung wohl voribergeher, und die Sdyuld  der
Sahipfiicytigen abfichtlich fo auwadhfern ,  daf fie
foldye nicht mehr entrichten Fonnten , ‘und dant
auggepfimbet wurden.
18

A Dora einft an einem Herbittage flink und
feohlich aug bor Schule nacd Haufe fam, fab fie
pas Pferd des Berwalters; an der Hitte thres Bas
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ters angebunben, Herr Teale, dev fichtlich einmal
bet guter faune war, fagte su Sullivan, et fhrem
Grfdheinen: »Seht va Gure Kitb{dye Dora, die Perle
peg Gantong.« '

>Run, auf Sdbubeit gebe ich wenig,« fagte
ber entalicfte Vaier, »aber fie ift gut, dasd ift die
Hauptfadye, und auch wohl untervichtet; IJhr wer-
et Das fehen, wenn fie die Nota ausftellt und un=
terchreibt, die Shr verlangt. Komm, Kind, nimm
bie Feder unbd geigs, weldy eine gute Schiilevin Herr
Glenny an dir hat.«

Dora, die imt Verhidltnif ihres Alters fehr bea
Diditig war, und deven %ewegungeti mit dem Grnite.
ihres Geiftes in Ginflang flanden, {dhictte fic) rhig
ai, den Befehlen thres Vaters Folge au leiften, Sie
bediente fid) pes Schimels threr Mutter alg eines
Fifdes, nahm Papier und Feder aus der Haud
pes Heren Teale, und wartete dann , was man
ihr diftiven witrde. s

SDu braudyft nur ju unterfdyreibern : » Dova Suls
livan, fiiv Jon Sullivan,« mein Hiibfdes Md=
ehen, dag ift fdyon hinveidhend, « fagte der Vevwalter.

>Rein, nidyts da,« vief Dev Vater aug, »Jhr
habt lange genug Berfdyreibungen in meinem RNa-
men ausgeftellt, Hevr Teale; nun id) felbft jemand

6 *
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um mic) habe, der ded Schreibens Fundig 1jt, will
ey midht ferner fo thirid)t fein, etiwasd gu unterjdyreis
ben, was mir unbefannt ift; Darum Ddiftivt nur,
und Dova foll es niederfdhreiben, wenn id) ed gut
finbe,«

»Gt, ei! Gullivan, auf wen, und wefhalb
feid fhr enn nun miftrauijd 2 M Dora wird
fidyer artiger fein.«

Dorw's Urtigheit ging fedod) nicht ftber das,
wag hres Baters Wille war, hinaus, Sie fdyrich
wicher, was ihy von Teale vorgefagt wurde, und
elye fie qur Unterfcyrift fyritt, fragte fe thren Bas
ter, ob er ¢d fid) audh wolhl gemerft habe, wie ex
fich durchy diefe Scrift anbeifdyig madte , alles; was
er und feine Mitpdditer jest fehuldig feien’, gleid)
nach e Grute gu begahlen, ober ausgepfindet ju
werder,

L9808 ift babet gu thun, mein Kind, id fann
nicht anders. Blayney ift davon gegangen, moge
ifn Der — Holen! Mahony it mid) fliv alles auf-
formen, und du witbeft 8 docy fidher nidht gerns
fehen, wenn i) mit ihm in Hadver Bime. J¢ch muf
alfo diefen Settel {dhon unterfdyreiben, oder {fehen,
wic unfer avmes Bich fortgefiihrt wird, was Dir
Doch auch nidht gefallen witrde,« :

|
|
I
|
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SNun Pirppchen ,  fdynell die Unterfdrift 1«
fagte der ungeduldige Verwalter, »Du fiehit , i
Habe Eile.«

Dora wiegte ihre Feder hin und her, fie hitte
o8 gerne gefehen, daf Dan jur Hand geroefen wve,
um bie Verpflichtung ihres Baters yu ibernelmen,
Yber aud) Sullivan driingte fie, dev Sadye ein (Ende
su macyen, fie fiberfas die Sdyrift nod) einmal, und
pa fein Suriidtveten mehr mglich wav, fo unter=
fohyried fte mit Seufzen; fie feufste felbft Dam noch,
als fhr Bater nacy dem Abgange des Herrn-Teale
variiber fdyerste, wie fich jemand ftatt mit Geld mit
einent Léppchen Papier abfertigen laffen modte.

SRomm Kind, fei munter, 1nd laf das Seuf-
sen,« fagte die Muiter; »wenn i) {dhon in deinem
Alter hitte feufsen wollenr, fo wive mi lingft aller
Nthem ausgeganger. Morgen und den pavauf fols
genben Tag ift tmmer nody Jeit genug gum Senufaen
pay Beute wollen wiv frohlidy fein; gely’, hole uns
Mildh.« :

Dora ladyelte fonft, und that, wie die Mutter
e geheien, wihrend fhr Bater ausging, wm Torf
aus Dem Moot g Golen, Sullivan weilte nidyt fom-
ge, fidy fein Feld und die feiner Pachigenoffen ju
befelen; fte boten einen tranvigen Anblid dar, nnd
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¢ Diite {hwer gebalten, su fagen, weldsed dag

fhlechtbeftelitefte unter Dem Dreien gewefen wire,

und dodh hitten fie unter andern Hinden felr frudyts
bar fetn fonuen. Die Nadybarfdjaft der Kitfte bot
Kalf im Uberfluf dar, welder gut ald Diinger hitte

fonnen vermendet werden,  und an Dden niederen

Gtellen angebracdyte Abjugsgraben Yitten {dydne
Sunftwiefen fhnffen fnnen. Aber ftatt fo verfiin:
big 4u hanbeln, hatten bie dret Genoffen gleidy an=
fangs einen verfehrien Weg der Kultur efngefchla-
gen, und waren nidt wieder davon abgegangen.

Malony fiete Gerfte, die das erfte Jahr siems
iy gut, aus Mangel an Kuliur bald faum nody
al8 Futter fiir die Schweine ju gebraudyen war. —
Nidjt beffer evging es Blapney mit Hafer. Sulliz
van buoute Kartoffeln, welde bdie exften jivet ober
prei Jahre einen guten Grirag gaben, dann aber,
al$ das Grbreidy erfdydpft war, fawm nody fitr den
Berbraud der Familie ausreichten, Der Ertvag feiz
ner Gunte war 8 alfo nidht, auf weldyen er redynen
ourfte, wm fich feiner Scyuld bei dem Hevrn Teale
su entledigen, und durdy die alfdhrlicy wiederfolt
auggeftellten BWerfdyreibungen fudhte ex nur den vors

Yergefehenen unvermeidlichen Augenblic, wo thm
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feine Kiihe und feine Schweine genommen‘ werden
soiirDent, i verydger.

Freilich wivde Hevr Tracey, ciner der reidften
Grundbeftver im Thale der Echo's und Herr der
Pacstung des Sullivan, die meiften Sdjwieriglei=
tenn, unter welcdhen diefer und ie meiften BVewolner
pes Thales feufsten, befeitigt haben , wenn er auf
feiner Lindereien gelebt hitte; er wdve unfiveitig
feinen Bédhtern mit gutemt Rath an die Haud ge-
gangen, uud e8 widre ihm nie in den Sinn gefoms=
men, fite folches Land 12 Phund pr, Ader gu vers
langer, wibrend der Hauptagent, der dem Eigen
thitmer nur einen geringen Pacdyzing gahlie, einen
weit holeren von Teale nakm, dev feinerfeits wig=
der den Sullivan und deffen Mitpidter aufs fdmiil-
lihfte dritdte, fo, daf die arme Meferet gugleidy

bref Peachter und drei Heren ndhren follte.

Da Dan Mahony in der Fremde war, fo wil=
ligten Dorws Gltern ein, daf fie aus der Sdyule
blich, fle wandte nun den griften Theil Des Tages
pagw ar, mit einer Gmfigleit su fpinnen, die audy
pent Gifer ihrer Mutter anfenerte. Dadurdy faben fie
ficy im Stande am Shluf ded Jahres, den wenis
gen Schillingen, die Sullivan eviibrigt Hatte, eine
siemfiche Summe guzulegen, Der nichite Herbit gab
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cine qute Kavtoffelernte, o daf ein Theil davon gu
®elde gemadyt, und etwas yon der Schuld abgetras
gen werden fonnte 5 audh [achelte die HoldfeligeDora
nun wieber fiber die Bemerfung ihred Vaters, daf
pody ihr Sauerfelien und fhr Seufyen g1 nidis ges
wiist Habe. Der Verfauf eined eimgigen Scweined
war hinretdyend, die dringlicyften Audgaben gu be-
ftretten, und Dora’s Hery hitpfte vor Freude, als
fte bisrte, Dag Dan dem alten Mahony Geld ge-
febictt Habe, um feinen Yntheil an dem Padtzing su
begablen. Das avme Kind wufte nidt, denn ihr
Bater Gatte nie davan gedacht, 8 ihr gu {agen, dap
feit gwei Jabren fein Sefmten bezahlt worden war,
und Dag der Ginnelmer Dedfelben fidy eine Berfdhrei=
bung mit ungeheuren Jinfen dafiic Hatte ausfrellen
Taffen.

(3 fte dag erftemal yu Heren Glenny ging,
ba twar fie guten Muthes und Fehrte nody Heiterer
nady threr Hittte jurid. Anf fhrem Heinmwege Hef-
tete fie ihren Bl mit Wohlgefallen auf den Punkt
pes Weges, wo fie den jungen Mahony juleht ges
feben, auf den grofen Etein, wo fie Enfend fhre
Krucifice ausgetanfht hatten. AWber wikrend fie fo

i fhren Grinnerungen vevtieft fich viidchaltlos fiifen
Teiumereien hingab, gingen Leute an ihr voriiber,
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die ein Paar Kihe hinter fidy drein jogen, die un-
gern den Weg gu gelen fdyienen, Den man fe fiihrte.
Dora’s frohe Stimmung verlor fid) bei diefem An-
blid, benn fie pweifelte nicht, Dap diefe armen Thiere
frgend einem Pichter ded Thaled abgenommen wor-
ben, ja e ftieg die Ahnung in ibr auf, e8 fonnuten
wolhl gar dielihred BVaters fein,

1.

AL8 dasd junge Maddyen bei hrem Strohdady
anfant, faly fie die Kithe nidyt, aber fte founten ja
Dinter dem Hiusdhen fein, fiber dem Demerite fie
feine Ungufviedenbeit an threm BVater, nur fiel e
thr auf, daf er die Sdyweine mit Steimwiivfer nacd |
Demt Moove frieh. Kaum haite fie aber die Thite-
fdhyoelle diberfdritten, ald ihr alles offenbar wiurde,
Shre Mutter gerfchlug die Mildyeimer, und warf die
©titde unter der Juferumg ind Feuer, fie wollte
nidyts mehr fefyen, was fie aun den Verluft erinnern
fonnte, Den fie chen exlitten, wobei fie den Glenden
fluchte, Die thr dbie Kithe geftohlen,

soft Denn feine Hoffnung vorhanden, fie wie-
Der ju befommen?« rief Dora aus,

>®as fel Gott geflagt, Kind; haft du woll je

VIL Boehits 7
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gehbet, Dap ein Agent das wicder yuriidgeqeben it
te, was e einmal gt fich gengminten 2«
,Der Bater hat ja aber Heven Teale erft vov
einigen Tagen begahit.«
»Das hat er, da aber Herr Teale Dei dem
Hauptagenter i Rickitande ift, fo ift diefer, ftatt
fidh mit dem Wagen, pen Bferden, und alf’ demt
Qurus Ded Haufes feines Schulbners Degahlt su ma=
dyen, fiber Die avmen Teute fergefallen, bie, fo wie
wir, {hren Sing beahlt haben.«
ber die Drangfale der Familie Sullfvan was
vén mit diefer evften Piandung nodh nicht ant Gnbe.
m folgenden Tage, frih Morgens, wurben die
ehen reif gemworbenen RKartoffeln ausgeriffer, und
auf Wagen gelaben, das Gefliigel und die Sdyei-
e verfohwanven yur némiidyen Jeit, und bald folgte
* quf pen Livm, Der Dic Frithftunbe gehort, auf vasd
Fludhen Sullivans , auf dag  Jammern feiner
Fran, auf das Gefchrei der Scyweine und ded Fe-
pervichs bie traurigfte Stille. .
Sullivan lag Hingeftrectt am Boder, und {dhaute
wmit feevem Blic nad) feinent gerfeerien Felbe, nad
pem andgeleerten Stalle, feine Frau fprang aber
qus dent Winfel, wo fte gefefien hatte, sornig Hers
bei; ftief ihn heftig in bie Seite, und {agte: »Stelhe
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auf, ftehe auf! du Refels {diamft du dich nidht, fo
su fungern, ba du dody gefehen Bajt , wie man
und unfer Wieh und alle unfere Habe davonge-
fithrt hat?s

»Laf micy ungefdhoven, Frau, oder ¢3 befommt
piv fdhlecht, « autwortete Sullivan, »id) befinde mid
an Dev Stelle, die mir gebithrt, nuv ift die Ausfidt
minder angenehur alg fonft.«

»®erade deghalb foﬂteft b bich aufraﬁ"m, b
pad Wenige, was und nod) geblieben ift, vor ben
Yugen Ded Einuelhmerd yu verbergen fudjen.«

RNun gingen ev Bater und die Todjter nady
pent Moove, unt dovt einen Verfted fitr das Bisdyen
Mbbel 1t wiblen, dad ihmen geblichen war, dann
vdumten fle Die Hitte fo cifrig aus, ald iwive
wur port einemt Wedyfel der Woknung die Rebde
getvefen.

AL fie ehen mit eient Koffer untermegd waret,
per ihr Leinengeug und hre Kleivungsftide enthielt,
seigte Die Mutter durcy ein vevabredetes Signal ar,
bap der Feind im Anguge fei, fdhnell ward der Kof=
fer mun weggefest, und Sullivan ging den Anfom-
ntenben mit etwad Binfen, die ev gefdmitten, hei
teren und ruhigen Angefidyts entgegen.

> @ ot fet mit eudy, Here Stephanl« fagte er,
7 *

~
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ihr fomme cben vedy, wm g fefen, in felder
newen Weife idy meine Hitte Decken will; Fomm
Dora, mein Hergblatt, gib miv die Binfen d, und
Tyole mix nod) anbeve, die etwad ftivfer fiud.« _

»Giner von meinen Leuten foll mit ihv gelhen ,«
fiel Der Ginnehmer ein, Shenn guweilen findet fichuns
ter Den Binfen etwas, was mehr geeignet ift, ein
Haus u fitllen,” als gu decten. «

Dora lentte hre Scyritte nady einer dem Orte
bes Berftedes entgegengefepten Seite 3 aber die
Qeute Des Ginnelhmers folgten iy nidyt, foudern
traten in die Hiitte. »Ihv fivdet affo fehlechies Wets
ter, Gullivan,« fagte dev Anfirhres per  Hifdyer ,
sweil ihr davauf bedadt feid, eure Hiitte audzuz
Beffern, in der ¢8 doch nidyts mehy ju bergen gibt,«

Die guten Grinde, die Sullivan porbracdte,
umt fein Berfahren u vechtfertigen, madtenaufen
Ginnefymer wenig Eindrud; ev lief pag Moor un=
terfuchen, und alle die Gffecten wegnefmen, Ddie
bort aufgefunden wurde, ofhne wuf bie Vergmeifs
{ung Der unglitliden Familte su aditen. v freute
fich nur, von der erften Pfindung fritly genug ges
fort u haben , um fid) Deffen, was nod) Abrig ges
Dlfeben, bemdcdptigen yu Eonnen.

Gulfivan nalm wieder {einen Plag an der
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Tty dev Hiitte efn, und fagte, ev nnemm nidis
“weiter weder fiir fidh), nody fir die Seinigen thum.
@eine Frau ging au den Nadybarn, um ju feyer,
ob fte nicyt bei fhuen einige Hitlfe finden Fonne, und
Dora warf ficy fdyfuchzend in dem dunfelften Winkel
ber audgeraubten Hittte auf die Kuie,

Nacy eintgen Stunden Ddiifteren Sdpeigens
ftand der Bater auf, indem er jemanden, den er
braufien hovte, anvief: »TWollt ihr audy etwas an
Padtying, SJehnten, ober der Teufel weifi, von
miv haben? Komumt nue herein, aber finden werdet
ihr nichts, dafite hat der Einnehmer geforgt, und
went fhr midy etwa ind Gefdngnif fithren wollt ,
fo follt ifv Doch nody erft die Wudht meined Avmes
empfinden, «

Dora, dle it der Meinung, ihr Bater fehe
eittert nenen Gliubiger fomntenr, feebeigeeilt war,
um al Bermittlerin  eingufchreiten , -~ erfanute in
pem Sechwacyen ifren Dan Mahony, dexmit grofien
Sdyritten aunf bie Hitte lodging. Sie flog thumt in
bie Arme und fagtes »Dan, bift du miv trew geblie-
ben? o ! Deantworfe miv nur biefc %rﬂge, ieh be-
fchmdre didy 1«

»Zren, wie die Heiligen fm Himmel, duemeine:
Geliehte.«
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>Dann [ift Gott ung Gnabe widberfahren, vap
ev Dich eben jent, wo wir eine wahren Freundes {0
felyr Dediirferr, guviictfendet.«

»Seid {hr Denn wirflidy fo arg mitgenonmen .
tyorben?« rief Dan aus, fnbdem er fich in der Hittte
pergebens nady einent Stuhl wmfah, auf Ddem er
die fdhluchende , an feinem Hals feftgetlammerte
Dora fitte nicderfepen Eumen. »Man ift fehr Bart
mit euch verfahren, aber verlaf dichy auf midy, Dt
Geele meines Lebens, ichiwill eucy alle fdyore wicder
auf ben vedpten Weg bringen.«

Dora fprady hr Vertrauen auf das, was ihr
Geliebter fr gefagt, durdy einen Blik aus , und-
Tiberlief 8 threm Bater, ihm die gange Gefchichte
threv Unfille gu eryiflen, dann fragte jle mit Rtz
e »TBas ift num gu thun 2«

> MWir wollen morgen Hodyzeit maden,« ez
wicherte Dar feurig, »idy habe gwei Guineenr, um
die Gebiifyren su entrichter, und dag iibrige wird
fich Dann finden,« :

Gullivan madte cinige Ginwiirfe gegen cin
fo rafdyes Berfahren, Hef fie aber dwinden, ald
or faly, Daf audy die fleine Dova nidyt dawiderwar.
Dan verfindete fhen nun, daf den andern Tag

Qamderefen in der Nacdybaridaft meiftbietend vers
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padhtet wiixder, und daf er, DA ev MUl ftcyer fei, Die
Dora gur Fihrung’ des Haushalts ju befommern,

efnen ober efn paar Jlcker pachten wolle, wbergeugt,

ex werde {hon ehen fo gut fortfommen, alg mandye
anbere , Die aud nid;t mehr jum Anfang gehabt
Titten. : :

Die Mutter, die in Ddie guien Gigenjdhaften
bes fungen Mannes eben fo viel Vevtrauen fette,
afs fhre Todjter, vergap mum allen Sumuer, und
bedauerte blof, daf fie nidt pis yur Kivdhe gehen
fonnte, wm bei der Trauung {hrer qeliebten Dora

gugegen gt fein, Dan ging parnady su feiem Bater,

um i von feinen Borhaben 3u wnterrichter, und
i wm feine Ginwilligung anfufprecer.

Dorva hatte e8 fich gwet Stunben frither nicht
trdumen Iafjen, wie vergniigten Herzend fte fich auf
e Woben ihrer ausgerdumten Hiitte niederlegen
wittber, Dang Frau feirr, das war the Alled! mun
war alle Sorge wegen der Jubunit pahin: wie hit-
ten fie nicht fammelicy unter dem Beiflanbe eines ol
dyen Genofjen glitelich fein foller.

98 Glenny vetwundert, fo jeitig ud vor fo
wemigen Jeugen gur Tramung Gerufer §u fein, fidy
ter befderfeitigen Gliern vergewiffert hatte, da er-
malnte ev die fungen Leute, Goit gu gertranen , der

AT N
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ifen feinen Segen {penden wittde, wenn fte ihm
eifeig 1nd plinktlich) dienten,

Um nidyt die Sffentlicie Lerpaditung su vers
faumen, mufte Dan gleid) nady feiner Tramung fich
mit Sullivan auf den Weg machen, und fie famen
nody eben feith geng, um die auégébotcncu $inde=
veten beftdytigen ju Fonnen, Die Menge umlagerte
pen Agenten, um ihm, jeder in feiner Weife, die
Grimde aus efnander ju fepen, wefhalb er su be-
vorgugen fei, Dex efne Gatte den Grben ded Eigens
thitmers al Kinh angd einem Graden gegogen, in
weldyen er gefallen; ein gweiter Hatte die Ehre ge-
Habt Den Agenten felbjt, den Herrn Flanagan, eine
Madt, yoo er von einem Ungewitter Hefallen wurbe,
Def fidy su Deferbergens ein dritter ftelite fidy, al8
Dhinfte er, angeblidy in Folge eined Falled von einer
per Mauern ded Sdhlofjed 1.

Flonagan antwortete auf alled diefed nidyis
weiter, ql8 man follte hn in Rube laffen, Damit
er gum Ausdruf fdyreiten onne,

Angeloctt vou dem lauten Jubel der Landleute,
batten fich auch Heve Aleranber Roffo und beffen
Bruder Heinridy eingefunden und weideten fidy eine
geraume Seft an den fomifdyen Debatternn, bie hier
vorftelen, »3ft ¢8 ber halbnadte Burfde da, der
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fich fo febblich Gevumtummelt, dem Dbie erfte Pare
celfe gugeichlagen worden ift 2« fragte Alerander.
>%a wofhl,« erwiederte Heinricy, »und das
feheint fhn fo glitelic su madyent, al wire er in
pent Befip von Perw's Golbgruben gefommen. Wie
ift die exfte Pavcelle begahilt worden, Flanagan 2«

»>Jeunt Phund per QIcfer, -S@err, und der da
ijt Der Biefer,«

Der neue Pachter trat nin Iad)e[nb , unb ofme
¢8 anftdpig su finden, daf Hhm die SKnie aus den
Beintleidern Hevvorftacser, Herbet, Heinvidh) fragte

il ob er ¢8 nicyt (horicht gethan finde, auf eine
fo Gohe Pacht eingegangen gu fefr.

SNichts fite ungut! Die Mutter ift vor einigen
FTagen aus {hrem Hiusden perjagt worben, unbd
v muf i fhon fehen, daf idy Der gqymient %{Iten
wieder ju efnent anbern verhelfe,« !

Bat, fo Hief der Bieter, bat bann die Her- '
vert, fie mbdhten ihren Segern gu fetnem Unternely
men geben. Alerander, Dev efne fange Jeit in Lons
Don gelebt Hatte, mufte herglidh pariiber ladyern, daf
wan i Seland den Segen aud der Tajdye 1nnd nidyt
wom Munde erwartete; die Worte werdert Dort in
ber That mmer nur a8 eine Jugabe g ctwasd Ae-
fentlicherem betradytet,
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Die yweite Parcelle ward Dan jugefdlagen,
per, durdy den Grfolg des Pat dreift gemadht, mit
feinem Sdhwiegervater hingugetreten war.

»Habt ihr audy eine alte Mutter, die ihr uns
terbringen miift 2« fagte Alexander gu ihnr.

© oGine Mutter und einen Vater,« ermicderte
Dan, auf Sullivan geigend. ’
>1nd bas Midden in Den Kauf,« febte ber
Rater Himgr, »Dan hat mit Sonnenaufgang den
Segent des Briefters erhalten, und idy bin iber-
seugt, dag es ihm an dem von Cuer Gnaden audy
nicht felylen wivd.« a

»>ch witrde ah feiner Stelle exft Abends Hoch=
seit Dalten ,« jagte Heinvidy, »erft das Land, dann
pag Miidchen ; denn fagt einmal Dan, wad hittet
e anfangen wollen, went {hr die Fraw und nidyt
bag Land befommert Dittet?«

Dan wollte fich mit dev Lofung diefed Rathiels
nidht befaffen, und meinte, wer weife wive, der
befiimnterte fidy blof wm den gegenwirtigen Augen-
blict. Die fungen Leute lobnten thm fein Ratfonrne-
ment durch etne reidhlidhe Spende ober Segen, und
entfernten fid) danm, obwohl die Menge fie nod) gern
big nad) dem Jujdhlag der dritten und lepten Par=
oelle befalten Biitte, '
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iv.

Die ungerhofite ©abe ded Herrnt Rofio febte
Dan in den Stand, dag wenige Acfergeriith, deflen

er bedurfte , fo yie auch ein Spinurad fiie feine

Fraur und efnen fleinen Rorrath Hanf angutaufen.
B8 bie Kleivungsftice betrifft, o niuften fie diefe
fdyon Tag wnd Nady fragen, {nvem fie Deven nidt
sum Wedhfeln Gattern, und fte quch in Grmangelung
¢ines Bettes nic gang ablegen Tonuten. YAber dag
war eine Kleinigfeit, an die fie fei ifren anderit
grofien mgelegenheiten nicht einmal dadhten, fie
fitblten fich exmuthigt, und liefen Dem Unternels

‘nungdgeifte, der in pfamd an der Tagesordnung

ift, freies Spiel.

Gullivan arbeitete mit viefewr Gifer unter Der
‘Qeiting feines Sdywiegerjohnes, und efye 1ochy dasg
Nakr su Ende war, fonnten fie threm Haushalte
eine Kufy gulegen. A bie mipige Jahreseit eirs
getveten war, da macyte ©an feinent Sdywiegervas
tor Dent Worfdlag, die Hittte g vergrofiert, und
Binter bem Gemadie, das fie {don bcfaﬁ, eint iweis
tes angubringen. Dicfer ging audy ang Werk, ob-
woll er meinté, fein @dywiegerfohmn wolle gt hody
hinaug, invem ev oas neue Gemady nodd eimmal fo




grof als bas alte madjen, und qudy eine Offmung
anbringen lief , Dbie ftatt eined Fenfters dienen
folite.

Ein Jabr war verfloffen, und Darn, der Hoff
nung, hatte, bald Bater gu werben, war auf dem
Wege, den Padytzing ‘abyutragen, den fie aufju-
bringent fo glitctlic) gewefen warven ,  ald Hove
Glenny anf efnem feiner freundlichen Befudye in ihre
Hiitte traf,

Die Frauen nafmen ihn aufé Befte auf, und
baten fhn, ihre Minner abyuwarten, diebald heims
fefren miiften. Dev Priefter, Der fibrigens ernjter
alg gewdhnlicy wav, evflivte auch, er habe feine
Giles danuw winfdyte er thnen Gk su der Verbef>
ferung ihrer Wobmung, und befragte fie fiber ilre
febige fage, Mit Freuden horte er der frdhlichen
Giilberung Dova’d i, fragte fie dann aber, ob
Dan audy daflir Sorge getragen habe, feinen Padyt=
fontraft veguliven ju lajfen.

>3 glaube, guter BVater, daf mein Mann
ibm eben bef fich Hat: denn Dan ift sum Verwalter
gegangen, um diefe Angelegenfeit ind Reine u
bringem,«

Wihrend diefe nody fo fprach, ftiirgte Sullivan
mit Dem Yusruf n die Hittte hevefn: »Um Gottes




Willen ! weldy neued Unglitt mag und dentt wieder
bedrohen? Da fommt Dan den Berg hernieder, und
geberdet fich wie ein Nafender, i) habe gefehen,
fie er Dent Agenten, mit dem er dochy in o gutem
Bernehmen gewefen ift, die geballte Fauft vorges
balten hat,«

18 die junge Frau nun Glenny gitternd und
bebend bat, i doch ohne Riidhalt alles gu fagen,
was fie g befitrdyten habe, da offenbavte er ihr,
bag Herr Tracey an feinen Agenten gefdhrieben, und

-~ ifm den Befell extheilt habe , das Land nidyt ferner

f fleine Pavcellen ju vermiethen, indent er Willens
wire, alle Pachtungen it efren eingigen an veveinis
gert, fberseugt, dag die endlofe Jerfridelung feinem
Sutereffe nadtheilig fei, und gugleich viel Elend
ltber das Land bringe, daf demgufolge dev dienftwils
lige Flanagan nadgejefhen Ditte, welde Padiung
er ftrefchen Fonmne, und dbaf {idy unter Diefen audy

- Die bes Dan befinde, da er ¢s leider verfiumt, fidh

Bei Seiten Den Kontrakt veguliver su laffen,
Gullivan, der wihrend diefer Erplifation vor
per Thyite dev Hiitte ftehen geblicben war, tvat nun
Beretn, am angugeigen, dap Dan {dhon in der Nibhe
fei. Der Priefter tvat nun dem unglitdlicen Manie
entgegen, deffen gerungelte Stirn fich vor Dem fanften
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und ernften Blide ded Glenny wicder ghittete. Dora
nalhm diefen ugendblic der Rube wabr, um ihrem
Mare gu bemerfen, daf fhre Lage ja nidyt bedent-
fidper fei, a8 in bem Augenblide ihrer Che, und
paf er fich fa eben fowohl afé fm vovigen Jabh-
ve wieder eine newe Wobhnung wiivde verfdhaffen
fonnen, ’

Dan antwortete  aber mit ‘einigem Unge-
ftim, daf fiiv fte feined Bleibensd mrehr im Thale
fet, ‘und der Anwefenheit ded Priefters vevgefjend,
verfludyte er Den Tracey fammt feiner gangen Famis i

“lie bi8 ing entferntefte Glied.

»>Rubig, mein Solm,« fagte Glenny dani,
>8&reaturen vevfudyen, die Werfyeuge ded Willens
Gotted jtnd, Geift Gott Liftern; wm fo melr, da
Heri Tracey weder efw Proteftant, wody ein Frem-
per, fondern efn Mitglicd der watiren Kivdhe, und
eint Nadyfommling der Hiupter ved Landes fet, aus
wefdjen ex felbft nur durdy bie wider die Katholi-
fon angeftellte Berfolgung verjagt wurde. « |

Glenny evfunbdigte fich danm, ob jie nidyt Cini-
ged eritbrigt hitten, um fid fite die evjten Angen
Blidte sur exfhalten. 'Dova erwibnte vafch des Pachi-
sinfes, in Der Meinung, daf Dan diefen nod) nidyt

entridhtet hatte ; aber bie Standhajtigheit, welde
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fie big bafhin Gewiefen Hatte, {dhwond dahin, alé
fie vout ifrem Manué hovte, dap Flanagan erft Do
pent Micthtontvate zerviffen Gabe, fhatt thi s er=
nenertt, afg ihut vas Geld ausgesahlt wordes.«

»@o ift denn alles dahin !« fagte fie in-Thris
nen gerfliefend.

L9lfes 1« antwortete Dan mit toilbem Blide
»ivit find nun am Beitelftabe.«

Glenny vidytete an Alle Worte ded Troftes,
gab Dora einige Stide Gelp, und entfernte fich
unter der Mahmmg, fie mochten fich indgefanug
pert qudern Tag gur Meffe cinfinden, nady deren
Beendigung er fich iber dasfenige, was tweiter 3u
thun fef, mit ihnen DLefprechen wolfe; Dan blich
an ber Schwelle Der Thiiv frehen, Dbig er il aus dent
®efichte verloven hatte, wilhrend Dora ihren Kopf
in pemt Scjoofe threr Mutter ﬁcrbergcnb, weinte,
fie fchraf aber bald fiber Der QIuBruf ihres Mannes
sufammens »Stele quf , Frau, und fdhicte didy amn,
mit Aolauf ves Tages abgureifenis

uf die Frage, die alle sugledy an ifn ridye
ton, woag ev ju thun gedadte, antwortete Dan nur
pure) Befehle, Dbie er fn einem {o gebieterifdyen
Fone ertheilte, daf niemand €8 wagte, iuen ben
Gehorfam gu verweigern. Gt lich Sullivan eine
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Hade nehmen, und begann mit ihm dag Kartoffel=
feld su verwiiiten. Dev Dova befabl er, alle fhre
Habe in die Torffacte und Korbe su paden, und ald
¢$ dann finfter geworden toar, da bemdchtigie er
ftch eines Pferdes, dasd in der Nadybarfhaft weides
te, belud ed mit den Korben und Siden, und fieh
per gitternben Dora s ju befteigen.

Dag arme Weib flaltete die Hitnbde, und wims
merte: »O Dan! wohin willfe du ung mitten in der
Nadst fiihren2« Aber frart aller Antwort hob ihr
Mann fte auf dag Pferd,

>0 nteine Mutter | die wirft du docy nidyt
aflein hier lafjen wollen?<«

Diefer Yustuf dnderte Dan's Entjchluf, nnd
nadybem et fidy einige Yugenblide bedadht hatte, lief
er feine %Erau'mieber abfteigen , und febte deven
alte Mutter ywifdyen die Kotbe, jener gebietend, ihn
bi8 qu feiner Ritcfbunit gu evwarten, aber Dora
mwar 3it aufgeregt, alé daf fie diefes gefonnt hitte.

Sie ging ihnen in einiger Entfermung nac, um
su fefen, wo ihre Mutter blicbe, E8 wav diefes ein
faft unausfihrbared Unternefmen, su Fuf vier
big fitnf Meilen IWeged fiber ein mooriged Land
und i folhem Wetter yu madyen! — Cin naplal-
ter ABind drang durdy ifhre dinne %ef[eibung\ , und
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pevetfete fhre Glicder, der Fegen flug ihr in Strds
men {ng Gefidit, o, dap fie bavon geblendet ward,
und tiefe Locer hinberten jedent Yugenblic ihr Wei-
terfomnten, :

Gie wittde fidher dle Flhrie Derfenigern, welz
den fie folgte, verloven haben, Biitten Diefe niht
audy qu mefreven Malen Halt macdyen miiffen, umt
wicher gu Athent su Fomnten, Su ifrem Glitdemard
fhre Anwefenfeit durch pie Helle des Blipjtrahls
perrathen: »Tie, dut fhier Doval« rief ihr Mannifr
eryiient ju. Sie antwortete nidyts qud Furdht, thn nod)
mehr gu exbittern, fonbern Ding fich {cheu an feinen
9lvnt, und lief Diefen nicht eher wieder fahren, ald
Big fic oben aujbem Berge angelangt warett, Soward
bie peinliche Audwanderung begonnen, die fo befla=
gengwittdige Refultate Haben {ollte.

vl

Dan fiihrte feine erjehdpfte Familie it eine
SHitte, die gur Hiilfte abgededtt var, eine elende
SHiitte am Abhange per Bergfeite nady dem Oceane
Bin, und vom Thale aus nicht su fehen. Dann bes
ftieg er felbft das Pferd, und fagte su Den Deident
Frauen, er wiitde bald mit Sullivan wiederfeljren.

' 8
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Su der That trafen audy beidve nady BVerlanf
pon drei Stunben mit efnem gweiten Pferbe ein,
dem fie alled aufgepadt hatten, was nocdh aud dem
Hiugdyen wegsufdaffon gewefen und im Stande
war, die nene Wolhnung Teidlidier yit machen; aber .
s Dora’s grofem Summer madhte {hr Dann fid)
nody einmal auf den Weg, ofme fidy fiber die Jeit
feiner Wieberfunft yu dufern. Da Iiitte man fehen
follen, wie fie bald den Kamm der Felfen erflomm,
um dic Ricdfelr hres Mannes su erfpilen, bald
wieder eiligen Schrittes nadh ver Hittte vannte, mm
ifve arme Deutter ju froffen , Ddie I)_crg,getreiﬁen’o
wehflagte, ©o viele Licbe, fo viele AnbhinglichFeit
wiren woll eined beffern Sdhyicdfals werth gewefen.

Gudlidh gegen Morgen gewabrte fie in Der

- Ridyhung ihrer vorigen Wolhnung ein grofes Feuer;
fie vief thren Vater herbei, der feinen Hut Hody in
die Quft warf und freudig jauchate: »Brave ! bravo!
Dan ift wahrhaft der Mann, wie er fich fiir Flana-

gan pagt. Die Hiitte feht in Flammen, mein Herg
blatt, und ber Tovfhaufen audy, das ift ein Anblic,

Der mir das Hery erydvmt, fo weit audy die Entfer-

g ift.«

»Aber Dan ! wo ift Dan, Bater 2« fragte

Dorg,
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»Der ift, ich wette, beim Graben, mein Kind,
wo er demt Schiveine den Hals abfdhneidet, und es
s Moor wirft, fo wie die Kub, die wir geftern
getodtet haben. Wenn ex dag alles bejchafit hat, wird
er auf einem verborgenen Wege fdjon iwieder bei
ung ¢intreffen.s

Alled Fam gany fo, wie Sullivan ed gefagt
Batte , und dief Verfahren fand nun fo viele Nady-
alhuer, Dafi in den drei folgenden Nadyten hie 1md
Dort Dag ganze Thal entlang Feuer aufloderten. AS
e8 Tag war, fah man auf den Feldern und Wegen

* todte Sdyweine, Halbverbrannte Kithe und Plexde,
weldjen die Hilfe durchgefdinitten waven, Hegen.

Slanagan war in BVeraweiftung, ev {didic nad
alfer Setten Boten, wm Truppen ju befommen, ev
berief Die treugeblicbenen Padyter gu fidy, und hitte
e8 gerne gefelen, wenn fidy das gange Land wiver
bie Yuffipigen bewaffuet hitte. Aber das war ein
pergebenes Vemiihen, ein nuplofer Sdritt. Die
Behorde ging mit dem Abfenden dev Truppen fiumig
s Werfe, und der Cgoismus der Nacdibarn blieh
taub bei feinen Klagen.

Der Brand war einmal entyiindet, und follte
nicht eher erlfjdhen, als bid alled Material, basd
ihn unterhalten hatte, verzehrt worden war, Viers

8 %
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pefyn Zage (ang waven die Befiungen ves @crm
Fracey der Schauplap von Grduelfeenen, alfes aug=
fteenbe Getreide ward ausgerifien , die Deidye
wurden durdyftochen , die Gebiude eingedfdyert. Die
Familie Roffo war trop ihres Ginfluffes und ihres
guten Benehurens nicht im Stande, die durdy hre
Rersweiflung geblendetert , evbitterten Bauern gu
befdywidyigen 5 fie hovten auf Feine Borftellung, doch
reidhte jene thuen Dennoch mitten in fhrer BVerwirs
" yung eine erbarmende Hand, Wir wollen ein wenty
in bem Kreife diefer Herrlichen Familie weilen.
SYirft du, BVater, unjern Piachtern ed vers
bieten, die obbachlofen Unglisdlichen aufgunehmen?s .
fragte Dev jitngite ber Shhne Ded Herrn Roffo, alg
ev eben Pon einer fefner Greurfionen im Thal piiggttieg
gefehyrt war.
>@ewif nidyt,« antwortete &;en Roffo.
>3 dadte mir bas wohl, Bater, aber Flas
nagan-hat Angefidyts meiner cinige Diefer Ungliic:
Tichen aud einer Seljenne pertrichen, die HerrnTras
tey jugehbrt, und ifnen dabei angedeutet, daf wes
er du woch Deine Pacter fie aufuehmen wiirdem. <
: »Dariiber find die Armen {Jcﬂ'er alg er untets
tidytet, mein Soln; fie fehen ¢8, Dap idy Deren
aufnefme, fo viel ul) nur fcum, und idy wollte, dap
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ich fte inggefammt beherbergen fonnte, denu afles,
was iy hire, madt mir dag Hery bluten.«

L8 wollen aber die Unglitdlidyen begintern,
tie nun ofyiie Obdady find? Gin Theil davon wirh
it Die Stidte giehen, und Dot bald durd) Krant=
feiten decimivt werden, die andern yerden bettelnd
fm Qande Herumftreifen ; die muthigften unter ifhnen,
diejenigen, die gu fia[g, find, Almofen su begelreit,
swerden 98 ef b d e werben, und wit den Waf-
fer in der Hand oder am ®algen frerben, weldyes
alles die Folge des unitberlegien DVerfahrend der
Grunbeigenthitmer ift, die, nadyben fie thren Agens
ten e unbegringte Freifeit gefaﬁ'en, ihre Pady=
tungen wicber in Feine SParceellen qn vermietfen ,
nut ploBLicy ein anbered Syftem aunehmen, ofjne
fiic die Griftens ievfenigen su forgen, die jie dovie
Bin gegogen habem«

Jber, wa ift da su fhun, Bater?s begann
Heturidy wieber, »fte wollen doch unftreitig, daf ed
{o bleibt, wie 3 ift.«

»®ewif nicyt, mein Sehn, id) mbdhte, e ges
fdhelye vecht wiel und giwar feljr balbs denm wic has

Yen ja elgentlich fitr bas Leben bev Unglitcliden ju

faften, die um uns find, @il , 1ch will dir metne
Ynfichten miftheilen. Das felandifdhe Bolf Dat
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Jetgung fiiv entfernte Crpeditionen, und du weiht,
wie viele Emigranten {hon unerhbrten Gefahren
und Strapapen tfropgeboten haben, um fich, ihren
eigenent &vdften diberlaffen, und ofne weitere Hiil=
fe, in Ymerita anzuficdeln. Wenn nun die Grund=
eigenthitmer gufammentraten, fo wirde ein Theil
ber Scywierigfeiten duvch die Vorfidyt 1md den Rath
von aufgefldvten Mannern, fibhig, eine Tompakiere
und folglich vortheilhaftere Auswandernng su leis
ter, su Defeitigen fein. Die Landleute, die im Ba-
terfande Dlieben, wiirben Ddiveft mit den Grundhe-
ftpern unterhandelnd, und einer ju grofen Konhurs
veng dberbhober, gu einem Wollftande gelangen ,.
Der gegentwirtig gar nidyt ju crteicf;eu ift, und Fonn=
tent Dann Teicht die Arbeiter befehiftigen, bte nidyt

felbft Land angubauen Haben.« -

Lroh Der thitigen Mabregeln, die Flanagan
ergriffen Hatte, um Dem Unwefen dey Mordbrenner
et Gnbe gt madyen, wurben 61ﬁlibmt und Malyo-
ny dochy nidyt fofort verfolgts fie batten die Hiitte
auf dem Bevge gleidh den andern Tag, wo fte fol-
dye begogen, wieber verlaffen, aber zwet ober drei
Befudye fiber Fadt und ein anderer bef Tagedan=
brudy jeigten e8 {dyon flav, daf fie fich nidyt fehr
weit jurficEgesogen haben Fonnten,
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Sullivan Hatte von jeder diefer Streifereien
Whistey fitr feine Frau mitgebracht , die fidtlich
fehmwacher und {dhwadher ward; mum glaubte Dora,
paf ihr Bater Theifuehmer einer geleimen Brenies
vei geworden fef, e wag er eigentlich frich, und
voo er verfebrte, ‘das Fonnte fie nicht vou ihm Her-
augbringen.

Dan war eben o geleimnifvoll als fein Schvies
gervater, feine Jértlichfeit fite feine Fraw, pie feit
per Yuswanderung mit voller Kraft wicder aufpules
bert {dhien, war doch mit Feinem Jeidhen des Bey=
franens gepaart. Gr fanm und ging wicher, ofue
su fagen, two er gewefen, ober wie lange er audgi=
Bleiben gedadhte, aber {o oft er [wiederfelrie, bewies
er Den Seinigen durdy die Gegenftinde, die ev b=
nent mitbradyte, wie lebfaft er fich fiir ihr Glitet n-
teveffirte, bald war e$ efn Mantel, um den der
Dova gu erfessen bald ein Voyrath Thee und Suter
e bie alte Mutter, bald wieder ein Stk Lein-
waud ju den Windeln ded Kindes, das eheftensd bas
Tageslicht evbliden follte. Dan hatte fiiv diep auf
eitien feifen Dant gevechuet, weil ev wufte, wie
verlegen fefne Frau defhalh gewefen war; aber
Dora blictte thren Mant mit einer unausfpredilidhen
Jingftlichteit ing ®eficht, nud fagte in Thrdnen gecs
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fliefend: »© Dan! bu wirft doch nicht BVerderben
fiber Dein Kind bringen, nody ehe ed geboven ift!
Dief Leinen ift nidyt rechtlich evivorben, ¢8 fann
nicht dir angehbren , und mein Kind foll nidt
purdy geftollencs Gut befudelt werben, das {dywore
i Dirl«

Dan Fonnte ednidyt dahin bringen, {eine eigene
Gorglofigfeit der Frau mityutheilen, fie ward um fo
nadidenfender, e gleichgitltiger er dex Gefahy ents
gegenfaly, Die ihn bedrofte., €8 bemddhtigte fidy ih»
ver eine tiefe Scwermutlh, Bald fepte fie fid) auf
eirte fcharfe Felfenfpite, und hovdyte auf vag Tofen
per Wellen, bald verlor fie fidy in eine Hible, die
ftchy unter threv Hiitte befand, und weilte dort gange
Tage lang, um ihren Mann gu exwavten,

Go verftrid) dag Leben Dora’s damit, daf fie
ifrer armen Mutter Tvoft gufprady, und indgeheim
ifye ‘eigenes Mifgefhic beweinte.

; Mitten tn ciner der Degembernidyte, Deven tiefe
Finfternif fich wie ein fdhwarser Mantel qusbreitet
und die Grde verhille, fdyeiterte ein Sdiff faft am
Fufe bes Felfend , auf welchem die Hiitte evbaut
war, in welder Dorg lebre. LWie dags jugegangen -
fei , pas fonnten diejenigen, die ficy am Bord bee
fanden, nid?t erfldren , fie Datten geglaubt, Ddie
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Kifte und das Drehfeuer eined Leuchithurmes in
@iidmweften ju exfenmen, und wirden ihres Jrethums
¢rft dann inne; al8 fte fidy mitten in Dder LBrandumng
befanden, und dad Schiff feftgerieth.

VI.

Der erfte von Der Mannfdhaft, der das Ufer
etreichte, fudte frgend eine Wohnung 3u entbecen;
eity fepwadyer Lithtfchein aus” Dova’s Hittte Iodte
ffm nady diefer Selte hin, Stolpernd und fullend
unter forimaf)renbem Rufen, verfolgte er Himntend
pert Weg it Dem Lichte, deffen BWer{chivindern er wit
jevem Augenblice beflivdhtete, ald ploplidy  eire
Menge Stimmen auf fein Rufen antworieten, und
aif affen Seiten des” i’}ergeé wandernde Ychter ficht-
Bt wurdeny “ed” war ;- ald ob die Menjchen’ aus
per Grde Hervorfimen, Sie fagten den erftaunten
@ehifforiichigent, da oben auf dem Berge Einnte er
feinie Hitlfe finden, da weven nur Weiber; ev'aber
fliuchte, bap fie erft fo fpdt’ gum BVorfdyeine gefon
fen , und Gatte fie, wobl'mit grofem Redyie, in
Rerdadyt, dap fie durd) {hy %Ienbmevf Das Cd)tﬁ
irregeleitet Hitten.

Gin fdyarfes Pfeifen peveinigte fafort bie vers
eingelten Lidyter, die thre RNichhung nad) dem Strans
Be gu niafmen; gwei Mann benddhtigten ficy bes
Ceemanncé b Fithvten fhn rafdh den %erc} Hinan,
VI Bhdn, 0 O 9
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ofme thn, wie er ed-gerne gewollt, it die MWilke des
gefdeiterien Schiffes fommert guwlaffen; o .

Man bradyte ihnin die Hokle unter der: .Sf,)ubte
der Dora, vo fhur Hernady fitnf feiwer Gefdlicten
betgefellt wurben, diceben fo wie er eine Esforte
won Qeuten um iy hatten, die fber ihre Kleidung
eine Yrt von Kittel trugen, der um die Hiifte mit
aud Heu gewunderen Tawwen, in welden cin paar
Pijtolen und ein Doldy (vas Koftwmeder Weifis
burfde) fedten, feitgebalten wurde. Die Uns
glitclichen wurden, durdndft bis an bie Haut,
Halb erfroven, von Strapaben erfdhdpft, und von
Beforgniffen niedergebeugt an biefer Stiittedie gange
RNadyt feftgehalten, ofne daf ihre Hiiter dad gee
ringfte Mitleid fber ihr Schidfal gu exfennen gaben,
Unterdeffen ward alies, was dasd- Shiff enthielt,
audgeraubt, und der Rumpf dann verfentt, .

@o lange e8 fich nur davinm gehandelt Hatte,
pie Ginnehmer gupliindern, die Agenten in Scyred
gt fegen, Die Pandungsvollftreder su prigeln, war
Dan fmmer gern mit dabet gewefen, aber ed fiel
ihm fehwer, Frembe dure Arvglift su verloden, um
thnen dann das Jhrige absunchmen, o

Gr bat flehentlich, ihn dabel ausd dem @pte[e
o laffen, aber ex war einmal gebunden, man erinz
nerte ihn an feinen Gid, und e8 ward ihm befohlen,
al8 Seiden feined Gehorfames einen Ballen in feis
ner Hiitte yu verbergen, der den Schiffbriichigen su-
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gehirtes G gehordyte, aber wngern, wetl ed ihm
fywer fiel, Dova unter folchen Umftduden unter die
Mugen ju treten, Uberdem Hatte fie ihn bis pabin
nie i ber Tracht der Weifburiche gefeher, und er ¢8
it nie geftanden, daf er gu biefer gefiivdyteten Ber=
binbuig gehvte. i

G0 von den peinlichiten RNeflexionen gemartert,
nafete Dan fidy feiner Hitte, Gr legte femen Pad
por der Thite ab, und fhaute durdy die Gpalten in
biefelbe, um ju wiffen, wie ¢8 parin ftande, Mun
bot fidy ihm ein flvdterliches Schaufpiel dar. Cr
glaubte einen Augenblict, o8 fei ein Trughild feines
franfer. Gehimg; aber ady! ed yoar eine rveine
Wahrheit. ,

Dora war int Snnern dev Hittte befchdftigt, den
Sdrper threr Mutter, der auf dem Boven lag, eine
suwideln 5 ihre Bewegurngen waren eiffertig und
conpulfivifch.  Kntend bei der Leidye fteebte fte Deven
®lieder fo ftraff jufanmrenzudringen, paf fie felbe mit
oot Stick Leimwand, das susflein war, gany g
bedecten vermbehte. Dann ftief fie, per trianvifdyen
Gitte gemiif, einen gellendern Fodesfdyret aus, wund
biefes mit einer foldert Heftigteit, dap ihr farblofes
®eftelyt wicder einige Nithe befam s parnady hordyte
fie einen Qugenblic, und jagte pan mit Ungedbuld:
53 Habe ven Todesidhrel hiven [affen, Dody ftellt
fichy niemand eii, Glenny dentt meiner Kingft nidt
mebr, mein cigener Bater hat und erlaffer, und

9 *
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Dan — idy weif nidyt, wad aus ihm geworden ift,
aber tdy hitte nicht geglaubt, dag er midy fo lange
pergeffen Fonnte] .. .«

»Did) vergeffen? Doral« vief Dan aus, indem
ev ifr in die Yeme fiel, shitte idy dennmeinen
Schwur fo lange gehalten, ald du nody in der Hiitte

befned Vaters warft, um dicd) nun gu vergeffen, da -

bur aufer miv niemand hafjt 2«

Dora faby ihn betdubt an, und fagte nady eini-
gen Augenblicten diifteren Sdiweigens, »Du wirjt
i eftenn. Fobtenlacfen mitgebracht faben , darvan
fehlte e85 und wo find die LUdter, audy Habe i
feiné Balkire, um den Kbrper davauf su legen ... .«

»Soll idy die Nadybarn jur Leidjenivade Hers
beirufen 2« fragte Dan, dem 8, um ihr Gemitth
fu berubigen, dad Bejte au fein {dien, wenn e
ihr qur Grfiillung der Pflichten ded Leichenbeging-
nifies, die in Jrlond allen anbern gefelffdaftlichen
PBftidyten vorgehen, behiilflidy wive,

Gie deutete durdy ein Jeidyen ihre Buﬁlmmung'

ar, und et fehrie nunw nady dem Ufer surficd, von
= wo er eine Plante Lichter und Branntmwein, fite die,
weldye bet Der Leiche wadhen witvden, mithrade,
smgleidy geigte er feinem Hauptmanne und feinen
Sameraden Den erlittenen WVerluft an, und fagte
ihuen, e8 follte alled su ihrem Gmpfange in der
Hittte Dereit fein , fobald fte den Tobedidhret vers
nelynren,
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(6 Dan wicberfelrte, fiel {lym die Blifje und
per verftorte Blid feiner Frau nody mefr, ald guvor
auf, fie aber fagte gu ihnt,- npem fle auf einen
Strohhaufen geigtes »Trag pas Bett da fort, und
gerbrenme €8, iy will unterdefjen das brige be=
forgemn.« .
9i(8 Dan nun- ein Pacden auihob, bag auf
veim Gtroly lag, lief er ¢8 wieder qus pen Hinden
gleiten;, alg ihm ein Kindedgefdhret davaus epntge:
genfjchofl. FNun ward ihm alles far. — Gt nabm
pas Kudblein wieber auf, und legte 8, ofne ein
SQort u fagen , der Dora an pie Bruft, »O Gott,
wein Kind,« fagte fie, Sid) hitte e vevgeffen, fo
wie idy vergefjen Habe, fitr meine Mutter ju Defen 3
§ i) hoffe jedody, 8 wird nidt gu lange gefdymadytet
l paben 3 halte 8 fo lange, bis idh ben Mantel abges
' fau habe, der mid) prennt, al8 ob er in Flams
‘ men fhiinde.«
Und o warf fie dett Reugebornen ifrem Panie
gleichgtiltig in die Avme.
STBie, Dovale rief er nun fm Tone per Bers
! aweiffung, »ift bas die Avt, mir unjer erites Pand
Dep Liebe g jeigen s
Gie faly ihn mit fteven Blicen an, fredte dann
das Sirol in Brand , unbd frieh pert Tobesfdyret
mit einer Gewalt aud ,  die fidh nidyt befchreiben
[t

Sofort ftellten fid) die Weighurfdye efn, ud
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ble Sonberbarfeit ifres Anyuges jo5 Dora’s Auf
mertfamteit auf fich, nun Deteadytete fie auch den
Dan, und fagte gu ihms »Auch du haft pid) an-
weeben laffen, Dan? fle Bunen nun mit' vie ane
ftellen, was ihnen gutdiinfe, fie werben’ bidy in vie
Moove und auf vie Felfen fithren, fie werden Didy
ben Rugeln blofftellen , und was nody griulicer
ift, als die Felfen, die Abgrinve und Soldaten, fie
werden bid) in die Hinbde der Ridyter fallen laffen ,
pie biv ihr Grbarmen verfagen  fwerden, und
banni ., « '
»@dweig, Dora, um Gottedwillen, {cheig 1«
fagte Dan gy, fndem er fie bei den Handennakn,
und fte aufs grtficifte lebFofte. !
Der Hauptmant benupte diefen Yugenblict dey
beftinftigten Stimmung, wn bie Leidye wegtragen
su laffen; baun befahl er ven Burfdien, das Leis
thenbeglngnif am Ufer ju fetern, und eineder Frauen
Ded Trupps hevsufenden, um fich Dora’s angunels
men, bie fu ein hergserveifendes Gefdyret ausbradh,
Dant ber aufutertfamen und unablaffigen Sorgs
falt Der Fraut, bie {hr beigefellt wurde , fam die
funge Mutter su fich, doch ward fie nidt die hitbfche
unbd ghidlidie Dora von eledem. Gine tiefe Schywers
muth bemeifterte fich ihres Geiftes ; Fein Seichen der
DHeiterfeit offenbarte fich wieder in ihrem abgemas
gevten Yntlig; alle Umitgnbe, die fich auf benTod
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ifyrer Mutter und auf die Geburt fhres Kindes beyos
gen, waren in fhrer Crinnerung exlofchen.

; Wiiljrend dent ywurben “pie Verfolgungen wider
pie Weisburfche mit jedem Tage lebhafter, — Dies
fdifbrichigen Seeleute, die man i einiger Cnte
fernutg von ber Sthrfe fhres Unfalls wieder frei
gelaffen Hatte, Gatten untermegs alle pie Umftlinde
pes Berbredhens erydhit, deffen Opfer: fie geworden
waren , bald ertonten die Stidte Balling und Kil
{afo i fibertriebenen Angaben vor dem Bubenfti-
de, das an der Kilfte veriibt worden,

Der erfte Gutshefiper, der mit Cnergre den
Qeifburfden den Kvieg erflirte, war eine Magi=
ftratdperfon, Dem fie die Allee, dext Stoly und die
Bicrde feines Lanbdfipes, gefdllt Hatten. Cr hatte bie
prachtigen Biumte nod) Tagd guvor Deypundert s am
TMorgen Hatte e guevft nady ihuen ausgefeher, wnd
pes Abends lagen fte gleicy o viclen Denfmiilern
efnter vergangenen Grofe qeftiirgt am Boden. Sotns
entbrannt warf er fidy gu Plevde, und vitt vou feis
ttem Stallfitedyt beglettet bei feinen Kollegen herum,
wm fie gur Grgreifung Fraftiger Mapregeln wider
oie Ubelthiter aufyufordern.

ber Der Hauptmann der LWeifburfdhe ward
seitig qenug von allen demt, WAag Herr Connar bez
trieh, untervichtet, wm auffetner Hutgu fein. €8 wuts
ven Solbaten in melhreven Ridytungen audgefandt,
aber fie fanden dle Banditen dbevall beveit, fie su
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empfangen, unbd felbft: Dora mufte wehl ober fibel
in den feindfeligen Vorfehrungen eine Rolle fpiclen.
Sie war die eingige, dieDed Schreibens fundig war,
und Dan exhielt den Anftrag, by efnen Brief in
bie Feber gu fagen; durdyrveldyen der Befehlshuber
ver bewafineten Madt gefdyrectt werden follte. Die-
fed, die avme Dora fo-gravivende Actenftitct laute-
te, wie folgt:.

sIMajor Greaves! Gelhen Sie nidt fiber bre.

»Ulmen det Domaine Noffo’s hinausd, ober 8 be-
»tommt Jhnen fdlecht. Was fie von undverlangen,
»ift eine Lumperei, Deventwegen arme Lenfe, wie
»1ir e8 find, gqu beunruligen , felbft wenn das
»@diff nody vorfanden weve , Manner von Ehre
serrdthen wirbens fberdem ift diefes Schiff, von
»dem o viel Rebend ift , 'nie etwad anderes,
»ald ein fchlechted , wverbranunted Boot gewefen,
. »havon nidits  aufgewiefen werden fann, ald die
»Wafferr, die wir Guer Gnaden in einer andern
»Weife, al8 fie fich deffen verfehen, seigen werden,
»ivenrtein efgiger Jhver Leute audy nur efnen Schritt
»ieit fiber die UWhnen hinauggeht. «

»E3 gibt Yale in den Shmpfen, die IJhnen
»aud dex Hand gleiten werben, wenn Sie fie ers
>faft su haben glauben, und Guer Ginaden werben
»in ung Yale finden, nur mit dem Unterfdhicde,
»baf fie, ftatt uns ju fangen, von uns: felbjt wers
»Den gefangen ywerden. Nun nody einwohlgemeinted
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SIBort: Wenn ein eingiger Feind das Moot betritt,
»fo ratfen wir Jhnen, widt fbev die grofien Bimme
Shinaus git geben, o Sie findent wiitden, was Sie
»ntcht fuchen.« it i

Dan wunderte ficdh, daf Dora ed nidt verweiz
gevt hatte, gu dicfem Scritt bie Hand au bieter,
er fyfelt fie einen Augenblict fiiv {ehmach genttg, dap
fie fich Duech die Robfpritcye; bie threr Gelelrfamfeit
gegeben worden, habe blenden laffen. Aber der leis
bende Geforfam des avnen. Weibed vithrte dafer,
paf fie wobl wufte, dag ifre Ginveden doch junidts
Delfen  witeben , amd ' ald e Mann 1hy - Lebes
wohl fagte, um mit feinen Sameraven aufiubres
dyert, and die gefihrliche Botfdaft absugeben, da
seigte €8 fich fn fhrev -Bergweiflung und it ifhrem
Angftgefchret sur Geniige, wie fdwer diefi verivegene
Unternehmen fie dngftigte, Dan fudhte fie:au berubis
gen, inbent ev ihr vovtellte, wie fomohl feine Si=
dherhyeit al8 feine Pilicht ihn amdngen; ftdy von der
SHiitte fu entfernen, dann jagte’er ifir nodh ing Ohr:
» @it jebes Mitglicd Des Haufens habe einen fichern
Bevftedt tm Moore, 1nd der feinige, {o ie Der Ded
Sullivan befdnden fich in dent Fliedergebitdy, vas
woi Demt Berge aus fchtbar fei.s E J

o diefen Mugenblicke e Hielten nicht Reife,
nicht Rebel, nicht Regen die unglivtlidye Doy ab,




Den ganger Tagaitf alfed yu adtert; was auf dewr
Moove vorging, 'Jn der gangen Wmgegend gab.es
. fein {dyivmenbes Gebitfdy, feinen Haufen Moos,
fein Binfengeftripy , dad fle nidyt fo gut gefannt
hitte, als wive es von ihr gepflangt worben. Des
Abends, fo wie der Tag ficdy neigte, niberte fie fich
et Werftect, und blieh it ber Nilye 1 ves Gebitfdjes
fo lange fien, al8 ihr Kind ihrer Pilege entbehren
fonnte, und fie felirte mit leichterem: Hergen guriick,
Joenn fie Fein Angeidyen der Gefabr vernommen,

Gines Tages bemerfte fie mifter ditrehy den Ne=:
bel eines Januarmorgens) wie fich jemand nadyvem
gehermmifivollern Berfted: fd lidy; «Dova eilte: hing,”

und fand ihren Vater vor: ‘eIﬁer wo it Dan; Dan 2«
war e erftes Wort, |

»Cr ft nidyt fern pon Dier,« antwnrtcta@uﬂis-

bam, »und wird, wenn e8 angelht, lings ves: Weged

it ber Kitfte nady ver Hittte Fommen, unt uns voun
bent, ywas wihrend ded Tages vovgefallen ift, Kunde
gt geben, Was dichy betvifft, Kind, foierfehvede nur

tidyt , wenn die Soldaten bei div einfyredyen follten,
und iy witede: dich nidht ald meine Todhter erfennen,
wenn du nidyt ein Mibtel finden follteft, fhnen Ging
aufaubinden , um uné aﬁe ansg i[)rcn é;‘)tmben su
reften s 0 -9 TN
Dora Fef)rte anfgeregter alg fe: aurucf, hren
Mann evwartend, und auf die Ausfhidte funend,
deren fie fidy im %aﬁe eineg Verhores bedienen fonus
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te, unt bie Soldaten ju’ entfemen ‘pfe Ahr @ewif-
fer it cher Qikge giribefdweren. o Sie Dichte nidt
auf eitten Yugenbliciaiv die Gefalyr, Hmit sweldyer
fte perfénlich bedbrofht war ; tweil fe Dens PBrief ges
felsvichen fatte; Tediglich mit ifhremt Manne und ihs
remt Bater befhdftiget, war alfes, was fte felbft
betraf | gang ihrem Geddchintife entfcwunbens aber
Dan dadhte mite jiuviel barate, und et efizige Imed
feines = Befucdyes war der, fie in . @tcﬁerf}eit Pt}
bringen.

Dyra fal fidy bald in ihrem ﬁtad)benfeh Durch
dle Grfdeinung eines Trupyps Soldatert auf dem
Wege, dev purdyd Woor: fithute ;) untevbrodyen ; fie
madten an einer Stelle, o fid) mehreve LWege
purdfremterr; einew Augenblic Halt) unbd theilten -
fidh Darnn Flehieve Trupps . mm dad Land dbuwvdijus
fudyens: Dev feinfte Derfelben fdlivg e Weg ein,
Der meben Denv Fliebergebiifhe hinfithrte:

Dora yoar i idiefent Angenblicde einernOfns
madyt nale, aber fie nabur albifren Muth jufmmmen,
and frelle: ficdyufo anfrbem Berge, dus: fte Det Sol-
paten auffallei mufte. Bon!ihnen angerufert; ants
soortete fie and wdhiend fie anffte gugingen;, fdyien
fie gleidh cinem &inde , Gefallen. davan ju findet,
die fedys Soldaten und den Offizier, der ﬁc anfitfrz
te, au betrachten. i

5 Wo wohnit dit, Rmb?« fragte ber Dﬁ’tgter

Sie seigte nad) ey Hitkte hiw 97 0




i B3 er mofmt bei-pir2«: ‘
‘i oMein Kind, meine Mutter Hat et cmd) ge-
wobnt aber fte ift vor einigen Tagen geftorben.«
»>Und befn Vater 2« -
¢ »Mein Vater, der ift unter Der: @rbe, moge
ber Regen fanft auf ihn Herniedérfallen, und bie
Gonne auf dem: Naferv gliingert, der fhnvedtx o0
o Eneifib it nicht Dova Malhony 2= 4dy’ meif,
Daf dein Bater Lebt, | und, Mitglied einey @dymuggs
lerbanbe ift.« ¥
»Er hat mir, wenn idy iI)n gﬁefyen, me gej’agt,
was feine Befdhaftiguug feio«. i o0 wl
oo dft Dein s Mann2: ea ijt unred}t, baﬁ er
biddy Bier fo alletn i< 00D gorde o0
193G hat midy fedyon feit lamgey, ic’ﬁ;,,meiﬁ nit{;t
genaw feit wann, werlafien;: dev Gtatm davitber fHat
- midy faft blodftnnig gemadt, AUes it aud meinem
Gedddytniffe verfdyvunden, aufier mefnem Sdyrefen
auf Dem Berg, und meinent %Illefufein, alg meine
ED?ntter ‘werfchiebearmiaris wrdnmall wagn 5
© Dey Offigidr vidytete dann: nvcbm!;re’re ‘iﬁagen '
an fte, wwas iby gang lich sar, weil: fle nichts vae
ot wufte. Dann fragte e fie, wolin ihr Mann
gegangen, wovauf fie eben for beftrmmt ermiebevn
fonnte, ftewiffe 8 midyt HSETT
»TBeift du Denn, voann er wteberfef)ren m{r‘o 2«
+ w3 Thabe wohl oft gedadit, wenn die Sonne
aufftieg, fie witrbe feine Heimbebr beleuditen, aberr
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fte werlief midy eben {o vevlaffen mte‘oei, als fte midy
gefunben fHatte,«

»Betheuerftdu ed an Gides ftatt,« fragte der Of=
fister fie weiter, »daf dein Mann sweder in der Hiitte
nody in der Umgegend wevftedt ift?«

Dora eriwieberte, fie fei ju dngftlich, einen fal=
fehent Gib gu thun, al8 daf fie fdworen modte, ihr
Prann fet nidt in der Mihe, da fie von der Stiitte
feines ufenthaltes durdyaud feine Kenntnif habe,
aber Daf er nidit in der Hittte fei, und dap fieweder
Waffen nody Munition beherberge , das wolle fie
willig durdy cinen Eid erbvten.

Der Offizier war dag gufricdent, und Dova
Tegte ihren @ib mit fefter Stimme ab, dann traten
pic Solbaten in die Hitte, fie aber fah, dad Kind
in ihren Armen wiegend, verftohlen nad) dev Strage
hin, auf welder fie tI)wu Mann fommen gu feben
flirdhtete.

Nady Verlanf son efnigen Minuten fehrien die
Solbaten mit einem Dugend Pifen, efuer Muskete
und drei Paar Piftolen gurid,

>0t mitht diefe Waffen mitgebradyt haben !«
vief Dora verwundert aus, »denn id) fhwire, Daf de-
venr vor euver Anfunft feine vorhanden waven, «

»Schort genug, gemugl« fiel der Offizter etr,
»ein eingiger falicher Schwur an einem BVovmittage
ift fchon mebyr alg I}:mctd end, didy in BVerlegenheit
st bringen !«

. 10
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Die Betheuerungern der fungent Frau und ibre
unfdyuldige Miene fehienen dem Anfithrer der Trup-
peit gt Hergent gu gehen, und er erbot fich, fie auf
fhr Wort an Ovt und Stelle gu laffer, fobald fie i
febriftlich anbeifdyig madyte, fich auf die exfte Fors
berung des Magiftrats frellen gu wollen. Hodyers
freut, fo wollfeilen Kaufed davon ju fonmen, feyried
die leidtglaubige Dova, was man yon ihy verlangs
te, der Offsier hatte aber faum hre Sdriftyige
angefelien, alg ev ausrief: »Grgreift fie, fie ift
unfere Gefangene.«

»@efangene 2« wiecderfolte Dora bebend.

: »3a, und diefed unter einer weit fdywereren
Unflage, ald bic erjtere, Den bu bift 8, die den
Brief an den Major Greaves gefdyrieben hat,«

VIIIL

Riehergebeugt vom Unglide, und gewiffermas
fien unbefimmert wm Lefden, die nur fie trafen, war
Dora e darauf bedadt, den Abmarfd) der Solbas
ten gu befchleunigen, denn fle fitvchtete jeden Angens
Blict, ifren Mann erfcheinen gu fehen, Jogernd mit
der Antwort, und fidy verlegen ftellend, ald der
Dffster fie fragte, warum fie fo aufmerfjam nad)
oot Wege Dhinjihe , veranlafte fie ihn , Ddicfelbe
Gtrafie wicder efngufdylagen, bie ev bed Morgens
gefommen war, aus Beforgniff au der Kitfte in fre
gend etnen Hinterhalt yu gevathern.
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Giner ber Kavalleriftenn nahm die Gefangene
mit fhrem Kinde im Arm, hinter {fid) aufd Prerd,
und nun ging. e8 vorwirid. Jhre Angit ftieg aufs
Hihite, als man an dem Flievergebitjd) vorbeitant,
weil fie fitrchtete , hr Bater mochte den Verfudy
madjen; fie su befreien; Sullivan aber, demt 8
einlenchtete, Daf er allein nidytd ausrihien fonne,
30g 8 vor, fidy nidyt feben gu laffen, um Dan vou
pem Schictial feiner Fran:benadyrichtigen gu fonuern,
und {hm fo den Scymery; fein Haug leer gu finden,
ofyne yu wiffert, wad aus den Seinigen geworden,
su erfpavert, :

Dora ertrig die Befdywerden der Neife mit
Mutl, ja faft mit Freuden, weil fie fidy damit tro-
ftete, Daf Dan den Morgen nicht auf den Berg ge-
fommtert fef. _ it

Ungefahe sm diefe Jeit, d. . fogleich nady Bo-
titung der Bill aur Cmancipation dev frlindijdyen
Katholifen war e8, wo Tracey mit feiner Familie
aud Franfreich suviidfehrte. Vet feiner Anfunjt in
feinen Befibungen gewahrie ev mit Bebimmernif
und Schreden, in weldy einen Juftaund dev grofte
Sheil per Gimwohuer des Thales fichy verfebt faby.
Sndem ev die Bereinigung der feinen Meiereien bes
folhlen, Hatte ev geglaubt, fitv Das Befte desd Landes
geforgt gu Baben; und da Flanagan ihm nie von
Der Ungufrieventyeit, die diefe Mabregel ervegt, eine
ngeige gemadyt hatte, meinte ev afles in befter

W
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Orbrung vorsufinden, Andy wollte ex, ald er von
pem Unfeil und den BVerbredhen, die Folge davon
gewefert, gehibrt hatte, als er Seuge ded erbitters
ten Kampfes swifchen den Armen und Reidyen war,
al8 er die Gefangenen wegfithren, Tobte uud BVer-
wunbete aufnelmen fafy, uud vernabhm, wie unends
lich wiel von all® diefem Unglide auf ihn guvitdfiel,
fogleich nady dem Continente guviickfehren wmnidyt
ferner Jeuge des hevgserteifienden Anblics qu fein,
aber fein Freund, Herr Roffo, muntevte fhn wicder
auf, und vermochte b, einen feiney wivbigeren
Gnt{dhuf ju faffen.
ie waren gemeinfhaftlicy dariiber einverftans
pent, den Dringendften Drangfalen abyubelfen. Die
Gaden fo, wie fie gewefen, wiedev: herguftellen,
dag war nicht moglich. Andeverfeits Fonnten fie nidht
all den Unglicliden die Mittel, wnter guten Yusds
fidhten ausyuwandern, gewdlren 5 aber fie fonnten
ihnen leidyt gu Dem Griverbe ded Betrags, der jur
Begalhlung ifrer Ubsrfahet exforderlich war, Gele
genfeit geben, indem fie thuen eine dem Lanbe niige
Tidhe und viefe Avme bejdyiftigende Arbeit anwiefesn
Die beiden Freunde hatten bald ihre Wahl des
Werfed, das unternommen werden follte, getvofs
fen. Ginige Meilen vou der Domaite ded Herrn
Fracey lag ein anfehnlidjes Dorf, wobin die Gre
seugnifie ded Thales gut abiufeben getwefen twdren,
wentt nidyt ein dagivifchen liegender Sumpf, der

|
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o auferdem fm Sommter peftilemyialifdie Diinfte qus-

Baudyte, nund dag Land Hichit ungefund madyte, jede
Sommunifation verhindert hitte, Cin Teidy von
nidyt fehr grofem Umfange, und ein gut angelegter
Weg wiirbe dem Lande ein gany andered Anfelhen
gegelen Haberr,

Hevr Tracey ftellte fich an die Spibe diefes
Unternelhnensd, fir weldes er mefrere Grundbefi=
ger gewani, Gt gab allen denen Avbeit, die fid
parim meldetenr, denn fein Hauptzived war ber,
dem Milffiggang und dem Berbrechen fo viele Indi-
pivuen ald nur méglicdh, au entreiffen, um fie ju
einem fhidtigen wmd induftrisfen Leben Furiidius
fithren.

Diefer Anfhlag: glitctte auch aufs Befte.” Die
Diehitihle und Brandftiftungen wurden von Wode
st Wodye feltener. Das Thal gewann ein vubiges
Anfehen, und Hevr Tracey evfubr felbjt, daf melh-

vere Der Avbeiter den Werfpredhyungen und Drohune

gen der Weifiburfdie, ‘dic fie hatten werben wollen,
wiberftanbden hatten. Jeder Arbeiter exhielt feden
Sonnabend fo viel, ald ju feiner Subfiffeny wners
[aplicy ndthig war, Der Uberfuf feines Taglohus
aber fam in die Yndwanderungsfaffe, die auf diefe
Weife fdymell amouds , und einer Menge Famis
len Die Mittel , fich in Amerifa niedevyulafien ,
verhieh. :
Withrend dem fenfzte die arme Dora in ihrem
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Gieféngnifie, wo fie fdyon eine gevaume Jeit gefefjen
Batte, ofme den gangen Umfang der Gefabr pu ale
nen;, in weldyer fie {hwebte. -Jhr Kind, dad unter
fhren Yugen fdwader und fdmwicher wirde, weil
ihm die veine Luft fehlte, die e8 auf dem Berge
eimguathmen gewolmt war, nahm alle fhre Anfe
werkfantfeit in Anfprucy; fe hielt o8 Tagund Nadyt
{n fhren Yrmen, und fudite fein Schreien gu bes
fdwidtigen , deffenthalben die Glenden , Ddie in
pemfelben Gefimgniffe aufgehinft waven , fie mit
Borwihirfen und Scdhymahreden Frdnfien.

Ginft ves Nachts, wo ed fbermipig heif war,
und das nody Frinfer gewordene Kind fich durch
feine Lebfofungen der Mutter befdwidshigen lafjen
wollte, ward das Toben und Sdelten ihrer Une
gliddgefifyrten, bie por dem Wimmern deg armen
Gefdipfes nidht fehlafen fonnten, fo heftig , af
Dora g dem Cntfehlufie fam, fid) vou ihrem Kinde
it fremuet.

ber wem ¢d anvertrauen, da fie nidyt wufite,
was aus ihrem Vater und aus ihrem Manne ges
wordent war? Da dachte {ie an Glenny, und bat
aufs Suftdndigfte, mat modte ¢8 ihm dod) wifjen
Taffen, daf fie fich darnach fefue , ihw gu fprecdhen.
Der ehriwitrdige ©reis lief nidyt lange auf fich wars
tert, aber betvoffen von dev Berdmbderung, die mit
ihr vorgegangen war, fiand ev lange vor thr, ehe
ev veben fonnte,




Rur die Thrinen Dora’s waren nfangd die
Dolmetfdher Der Wehmuth, ficdh ihres Kinbes ans
sunehmen, Glenny fagte by nody mehr, ald fie yu -
Doffen gewagt hatte, gu; er madyte fich némlidy an=
Beijdhig, e8 dem Sullivan st belindigen.

Nadhdem Glenny fie iiber das Scidfal thres
Solynes berubigt Gatte, wollte er mit {hr iber ihre
cigene fage und Mittel fyrechen, die fie gu ifyrer
Rertheidigung geltend madyen fonnte; aber in dies
fer Begiehung fand er bei ihy ein Apathie vor, die
burch nichts su befeitigen war, Sie hielt fidy einmal
fiberseugt, daf alle Bemihungen su fhren Gunften
Dody vergebens fein pitvdens fie danfte ihm fiiv jeis
nen guten Willen, und bat nuv jdnell dag Kind
weggunehmen , weil deffen Gefdyret fie fonft gam
aug der Faffung bringen wiirde, Kawm waren beide
entfhwunden, als fie gany erfchdpft auf thr Beit
hinfant, 1o fie feit langer Jeit feine Ruhe hatte
ftuben founen, Gin adtundvierjigitindiger Sdhlums
mer, der von Den Wadjen unterbrochen ywurde,
pic Deordert waren , fie vor Geridht su fithren ,
bracyte die Gefangene endlid) wieder dabin, ihs
rer ®efahy und ihred Verlaffenfeind iune u
werben, ]

Rody nie hatte fich ein tieferer Scdymery in
bem Gefichte eined Angeflagten ausgefprodyen, nie
war ein Urtheilsfprucy mit foldher Rube und fol
dyer Grgebung vernommien worben. Dora hatte al-
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8, wasg das Gefes und die Menfdyen jugeftehen
fonmen, efnen guten Anwvald, ~eine unpavteiifdye
Sury , mitleidige Nichter, aber ifre Strafwiirdige
feit lag am Tage, fie felbft that fo wenig, fm ben
PWunjdy, den man hatte, fie unfdyuldig gu finden,
at unterftiten, daf einftimmig anf ewige Deportas
tion evfannt wurbe,

Die Jagd, welde die Solbaten an Hemfelben
Tage , wo die Dora verhajtet wurde , quf die
Weifburfde gemadt hatten , hatte Dan abgehal=
tert , fich nach der Hiitte gu begeben , odexr den
Gullivan u fuchen, Der fid) einen andeven Schlupfs
winfel gefudyt hatte. Audh erfulr ev das Schidfal
feiner Frau erjt wenige Tage vor dem Ausfprud) des
Gerichts , Der fie ihm fiie immer vaubte,

@obald {hm diefer befannt geworden war,
fhwour er, fie gu befreien, aber feine efdhrien,
peren Jahl fich durd) bie Berhaftungenund duvcy Abs
fall tiglich vervingerte, fanden; daf ein foldyed Un=
ternebmen ihve Krdfte fiberjteige. 1lberdich hatten
die Behorden ifre Mafregeln fo gut getroffen, dag
anch Der Dbeftangelegte Ploan davan  gefdyeitert fein
witrde,

Gin Heirted Shiff war in einer der Stadt felhr
nafien Budht vor Anfer gegangen, und die Verur-
theilten wurden bahin abgefithrt, ofne daf iiber
beren nafe Fortfendung etivas laut geworden iwar,
Rut alletn Glenny, deffen Barmlergigheit fich nie
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perlfugnet Hatte, war gugegen, um den lUnglid-
fichen, die dergeftalt von threm Vaterlande fdheiden
muften, den Segen gu eviheilen, Dora fchien ihn
nicht qu evfennen, fo fehr hatte Der Gram fie mit-
genomments nue den Namen ihres Kindes [ief fie
hoven, als fie die Schaluppe bejtieg.

(8 per Priefter-auf dem Heimwege war, be-
gegnete ibn Herr Tracey, der die Arbeiften infpis
civert wollte, Gy fprach su ihne von dem Schaufpiel,
pag thm faft das Hery abgedritdt habe, und frijdyte
{o Den Kummer wieber auf, weldyen der irldndi
fdye Guisbefiger {don diber Ddie Wevurtheiling
Do’ empfunden hatte. JIndem fie ings der Kiifte
Yingingen, gewabrten fte an etnem abgelegenen Drie
efien Greid, der ein Kind auf fefnen Avmen wicgte.
»@8 ift Sullivan,« jagte Glenny, »und das Kind
per armen Dova , idy hoffe, Sie werben den Ju-
fall, ber ihn ung in den LWeg gefiihrt hatte ,
nidit mifbraudyen , um ihn der Juftis ju fibers
antyporfen.«

>©ewifi nidt, wm Feinen Preis der Welt!«
fagte Herr Tracey, »id) fiivdhte felbit ihn gu ers
Jchrecten , und mag ihm Defhalb nidht ndber
fommen !«

Als er fo fovady, Ffam Dinter einem Felfen,
per Die Ausficht ind hohe Meer verdedte, ein Shiff
qum BVorfdein 5 ed war das ber Beruptheilten.
Dora war auf dem Verdeds Sullivan war ihrex
anfichtig. 3u gletdher Jeit erfchollen cin paar dburd)
dringende Schreie. Die beiden AWanberer entfernten
fidy, um der Scymerzengduferung ded Alten feinen
Swang anguthun , al8 fie fich aber umwandten ,
um noch einmal nady vem Echiffe Bingufehen, ere
Blidten fle neben Gullivan einen Manm , der der
furdytbariten Bergweiflung hingegeben gu feinfdyien.

VIL. Bodn. i1
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»Dag ift Danle rief Glenny aus, »erlauben
Ste, Herr, dap id) fehe, ob ich den beiven U=
glitflichen eintgen Sroft sufpredien fanm« —
St ndberte fich; Dan hatte ihn aber bemerkt ,
alg er fichy in die Felfer warf und feinen Yugen
entfehwand.

>3t werdet Dan nie wicder ju fehen Hefom-
men,« fagte Sullivan gt dem Priefter, alsd er ihn
fragte , was aus feinent Sdywiegerjohne gemorz
Den, »aber Bren ditrftet ifir wobl nody oft von il
9Wenn er fich wieder geigt, fo wird ed nur inmits
ten Der Finfternif und des Schrecend fein , Dden
ev hinfithro werbreiten witd; mbge das Ungliid,
pas burdy ihn gefhieht, auf vas Haupt dever guviids
fallen, vie ihn dabhin gebracht haben, «

Glenny that nody einige Sragen, auf ielde
der ®reid aber nur Folgended antwortete: »Idy
felie jest allein auf ber Welt, und olhne Ddief
avme Kind wiitde ich feinen Lerfehr mehr mit
pen. Menfchen Haben. E8 war ein bijer Geift, dev
uns eben erfcienen ift; Gott mige uns eine lange
Beit vor efnem dhnlichen Anblid fhitpenle

9Bas Gullivan  propheseit batte , gejdyal;
gon diejemt Tage an gaben nur Ddie DOpfer, bie
per Gewaltthitigheit ©ang erlagen , von feinefn
Dafein Kunde, und berfenige, Der Der Stoly und
die Freude des Thales gewefen war, wmd nun
veffen Geifiel,
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Sobhn Bull
(Hiesu die ALbUDURG.)

Mitgetheilt von Nealisd

miefe fdhershufte Benennung ded englifdhen Vol
¥e8, die fich am fiiglichften, was die Afthetifer m
mer Dagegen eimwenden mbgen, mit O e nhans
perdentfden [aft, ift allgemein befannt, und fdmmt
noch thglidy in und auper Gugland in Wort und
Sdyriften vor. €8 frigt {ich aber babei, ob Das
gechrte Lefepublifunt mit der Avt, ie Die Britten
piefe ihre Perfonificivung Hildlid parftellen, und mit
Den Attributen,. die fie ihr beilegen, ebent fobefannt,
twie mit der fyradylichen Begiehung fiud.

Wi glawben nidyt ohne guten Graud, Daf un=
fer ehrvenbafter John Bull Bielen nod) nid)t s Gefichte
gefommen ift, und diefen Diirfte feine perfontice
Pefannt{chaft nicht unangenehne fein. -

©8 find uns jwar mehrere Avten befannt, wie
dte Gnglanber fhren John Bull vorgujtellen pilegen,
feine it aber fo dyavaterifiifdy und aligemein al$ die
Rorliegende nad) dem bevithmier Karveifaturenseidy=
ner Gilray.

Unfer Sofn Bull fmwelgt indiefer Jeidhmung m
Gemufje des doppelten Comfort of Life. v fieht ge-

1"
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jtitst quf fetnen gewaltigen Kuotenfto in einer Pofitur,
bie durdy das feftefteh plomb, wasje ein Fuffinftler
por Dem ftaunenden Publifum im Sdaunfpiclhaufe
bargeftellt hiat, eine nie gu ex{dyiitternde Behavrlidys
feit und Smyperturbabilité fo dentlich ausdfpridyt, daf
man faufend gegen eing ju wetten Dbeveit, den
bringt fein Teufel vom Fled! »Lafit ihn
fommen, und gur Holle fahrenl« ruft er.

Tobhn Bull *) lacht feiner Srofilprecheret,

Sein Kuotenflod mibt ihm den Schadel ju Bred,

Und friegt ev die ftechenden, ftinfenden Dinger,

Berdeiict ev fie gwifhen Daumen und Finger.

Die BVolfslieber God save the King, und
Rule Britannia, Rule the Waves, Britons will
be never Slaves, fdyauen qus feinen Tafdyen fers
vor. Nudy die Navy-List, dag Amisblatt der an-
tommenden und abfahrenden Scdiffe, fehlt nidyt, Oben
find afle wbrigen Attribute, die furge Pervivde bob-
wig , bagd [odere Beldherduch um den Furgern, diden
Hals, wie e8 jeder Londoner PfahlbiirgerCockneg
trdgt , Der braune, fdlidie Nod, der gewaltige
Suotenftod mit dem gefdinipten Kopfe ded Fleinen
Bullbeifers echt altenglifd).

Afle Biertrinfer wiffen , daf Bouteillenbier
piel {dhumt, weil dag fofhlenfaure Gasd mit Ge-
walt Gervordringt , wenn das Bier an die Wit

*) Stiggen aus Gngland.
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fonumt. Diefer Schaum, welder fibrigensd guv Giite
pes Bieres gang und gar nidyts fhut, ift dem gemets
nen Guglimber fo [ieb und twerth, baf man faft
feinent Krug, der nicht diefen Schaum— a head ,
a fine head, a cauliflower head — hat, aus
pemt Bierhaufe fragen feht.

Bier ift it allen Bierlindern eine Nothwendigs
feit Des Qebens, und in Gngland’, wo bas Fleifd
fitr Den Yrmen unerfdwinglid theuer ift, bleibt e
oft fitr Dent gemeinen Mann bie eimyige Jufoft su
feinem Brot und Kdfe. €8 ift darher febr begreiflid),
warunt unfer Mann mit einen {dhfumenben , iibers
gelienden Bicrfruge vor unsg fieht,

G viel fiber die dufere Gridheinung John
Pulls, diber feine eigene Befdhaffenheit wollen wit
i dent trefflichen englijdhen Sittenmaler Adrian il
fprechen lafjen. :

IMan switd, fagt der Hiclgereiste Beltrami,
feirten fo grofen Unterfchied gwifdyen John Bull und
feinen Gtanbesverivandien in andern LUtnvern fin=
pert, al8 man nady efner oberflitchlidhent Aniicht
penft, namentlich ftimmen fie davin fibereint, daf
fie mit einer nnbegreiflichen Sehnfucht auf die Habe
alter Seft guriicblicfer, John Bull foridht am liebs.
ften won Alfred, ponder Magna charta, fury von als
femt, was fichy auf fein Land, wie 8 wary, betelt.
Dent ungeachtet Hiort ev ¢8 gern, wenn man ihm

*) Criggen aus Gngland.
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fagt, fein Vaterland habe eine Stufe der Madht
und Grofe erveidgt , weldye feine guten Woreltern
fidy nicht Batten tedumen laffen fonnen, und der
Name Waterloo, fo new er audy ift, lodt thm im-
nter eint fleines, felbitgefdliiges Lacyeln ab, Jufeinem
Haufe und bei alfem, wad von thm abhingt, find
feine Getwolnleiterr Gefes. Welie feiner Frau, wenn
fie ifym ein Mittageffen vorfest, und er den Pubd=
ding, wobl audy fein Stid Roaftbeef , und dasg
felbftgebraute Ale vermift, Portwein ift thm das etz
ligfte Getriinf, und er hilt jeden, der feinen Gefchmadt
davan findet , fiir eine Avt von Heiden, Er gdbe
alle Sofad und Ottomanen dex Erde fitr feinen al-
ten Lebnftubl an dem Kamin, und nidht mit allen
Theatern und Salond von Guropa vertaufdte er
fefnen gewohnten &if in der Schente und im Kaffees
Haufes fein Roc muf von englifchem Tucdhe, und fo
gefcmitten fein, wie er ihn fein Qebelang getvagen
hat. Midyt um alle Welt 3dqe er weite Hofen oder
Gtiefeln nach dem newen Gefdymace an, und feinen
alten Spmterftot gibt er nidht fitr den fehimiten
Bambug, Gr tvinft immer qud einer Jinnfanne,
sicut voluere priores, tie ed fein Grofvaterund
Urgro J}zoater gethan, und Balt ed fitv eine {dylechte
Gitte, aus cinem Glafe gu trinfen. Gr ift ein gro-
ger Freund alles Altmodifhen, des Gothifden, wie
man e hier su nennen pflegt. Gr hat eine grofe
Metnung von fid), Halt fidy fiiv wimderbar verjchla
gert, und ift basd avglofefte Gefdydpy auf der LWelts
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nidyts ift Teichter, alg i hinter das Lcht su fithren,
fobald ntan feine Syradye fpridyt, und feine Gewohuns
Beiten und Borurtheile aunimmt. Er glaubt fmuer,
er habe Necht, und s ift ungemein fdiver, ihn gu
fiberseugen, daf er Unrecht habe., Gr fdhimpft Tag
und Nadyt fiber die Reglerung, auf England, auf
pas englifdhe BVolf, aber wenn e die Moth erfors
Dert, witrde ev alled, was er ju geben hat, fiiv die
Regierung, fiir England und das englifije Bolf
Bingeben. @r ift veizbar nnd heftig, aber felten nad-
fichtig. Gr gebt regelmapig in die Kivdhe, undwimfdyt
aflen venen, die ed nicht thun, die Holle auf den
Qeib, aber er ift nicht bigott, und wenn man genau
sufteht, nidyt intolevant; unendlidy aber ift er ents
fernt, Dev unterthinige Diener feines Piarrherrn ju
fefn, im Gegentlyeile, er hat immer einen feinen Jant
mit demfelben, fei e8 nun wegen der Auslegung einer
Bibelftelle oder wegen des Jehuten. Er ift abergliu=
bifchy, aber fein Aberglaube ift fehr unfduldiger
Natur, Er wird am Freitag fein Sefdyift abjdhlies
fien, und iiberhaupt nidyts an diefem Tagevon Widys
tigfeit thun, Die Erifteny von Feen und Elfer be-
sweifelt er nicht, da fein Grofvater eine Schar die= .
fer Fleinen Wefen einft in der Sceuer tangen gefes
Pen Dat. Grift die redlichfte Haut von der Welt,
und was er verfpricht, wird er ftetd gewiffenhaft
Halten, obgleich er niemald ofhne Janf und Haver
mit feinem ®elde Herausvindty Lief gefehieht jedoch
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nur, um gu geigen, daf es den Lenten nicht gang
Teidht werden ditvfte, ihmn ju ftbervorthetlen,
Gehwierig diivfte e8 jebocy feinr, Denm freundli-
dhen Lefer mit dem politifhen Charvatter unferes gus
tent ol Bull befannt ju machen, er fithrt in dies
fer Hinjidyt dven ausgelernteften Menfdyentenner irre,
und bringt den folgevedhteften Staatshiinftler in
Bersweiflung, welder Partet er ihn anheim geben
foll. Haufig hat die leste Jettung, die er gelefen,
Der [epte politifdie Kannegiefer, mit bem er fidy in
per Sdyenfe unterbalten hat , den entfdyeidenditen
Ginfluf auf die politiiche Farbung feined Kopfes. Er
ift ein Tory aud Gewolbnheit, ein Whig aug Nei-
gung, ein Ariftofrat aus Eitelfeit, ein Demofrat
aug Grundias, ein Radifaler aug Irger und Grimm
fiber eine Lnperdaulidyfeit, bie er {ich durdy eime
fhmablid) ftavte Fifdmalzeit ugeyogen hat, Jdy
fehe nidyt an, ihn fiiv ehwas geizig su halten, aber
er 1ft nidyt felten aus Stoly fretgebig. v verabident
pon gangen Hergen auslindifdye Sitten, biter die
Auslinder felbft, und ndabert fich denfelben lebiglich
aud Neugter, um gut fehen, ob fie wirflicy nicht melyr
ks swei Beine haben ; alles was frangdjifd ift, fieht
er mit Der tiefften Veradtung an, ev glaubt, die
gange Nation befiehe aus Geigern und Seiltdngern,
WUnglictlichermeife jdhlieft fein Damned Frenchbasd
gange europiifche Feftland in fich.




%ropettfa Roffi *).

Ballabe vou Foh. M. BVogl.

tc§lt Propertia Roffi’s Haufe,

IBeldy ein Drdngen, weldh ein Treiben
Rings von Glang und Pracht wmfchimmert,
1nd ummwogt von munt’ver Kldngen.

Dody Propevtia firahle und blithet
Su Bologna's Stoly und Rubme,
Unter all’ den fhmucen Damen
Als des Feftes {dhonjte Blume.

Shr, Der Sonigin dex Schinen,
Folat al8 Page das Entpiicen
Denn die Liebe und die Freundfchaft
Sind ¢s, die ibr Hery beglitcen,

Ga, bief find die Geiden Sterne,
Die fo lenchtend fie amfdhmweben,
Fiel’ von ihrem Himmel einer, 75
Schmand’ auch) mohl mit ihm ihr Leben.

uf Angelifa, der Holden,
Und Qeon, den fie erforven,
Ruben Drum der Hevvin Blicke
Gang in fifer Luft verloven.

Horh, aufs Mew sum Tange rufen,
ocfen Da die muntren Tdne,
Und am Avme des Geliehten
Sehwebt Propertia bin, die Scdone.

) BWeeiibtnte Malerin in Bologna, it XVL Jahrhundert.
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IBie ihr Aug’ und Wange glithen, £
Sehwarge Lochen fie umweben, “
Und fo fcheinet fie im Fliehen \
Gine Konigin der Feen. i
Und ein Hodhentiliden fajfet i
Seben, dev genabt dem Feffe, (=4
Tnd der Frobfinn windet feine 57y ¢
Bunten Krvdnge um die Gijte. HE g i
bt
Punter dburch die lichten Sale K
Sdallen hin Des Tanyes Weifen, i

Und die Herven und die Damen
Shmweben fort in ffgen Kveifen.

Mity’ yom Tany an einer Sdule -
Lehnt Propertia jebt, mit Schweigen,
Blickend, wie verfenkt in Trdumen,
Sn ben buntdurdyflocht’nen Neigen.

$i, wo mag Leon vermweilen?
Frdgt fie Drauf jich felber Teife,
Und Angeltta vermijfet

Sie in frohem Tdngerfreife.

Und fie fudyet nach den Beiden,
Kann in Seinem fie exfennen,
1nd fo eilt fte jum Gemade,
23p die Lichter ditft'ver bremnen.

gisely’, ob weh, was muf id) fhanen, -
Hevr des Himmels, hab’ Grbarmen !> o
Ach, Angelifa, die Freundin, 2
Halt Lepn in feinen Avmen, 315 e

Seines fieht fie, da von Liebe
Shien Hevy und Sinne trunten,
Beive Sterne, beide Sterne
Sind vom Himmel ibr gefunken!
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1nd Hinaus jum Saale wieder
Gtitrget jte, von Sdmery gerriffen,
IMifcht hinein fich in den Reigen,
Ohme felber ¢ ju wijfen.

Und fo braust fie buﬁd) bie Hallen
Foet in wilden T aumelEreifen,
~Sdneller, fdhunellev ot und Geiger,
NViel 3u trdg find euve AMeifent®

Und die Gdfte vings cxbleidhen,
Alles faft ein eifig Graven,
FGie fie jeht entitellt die Shine
Giner Furte gleich erfdhauen.

Rild gevdthet Wang? und: Stivne,
Guft vor Liebreiy nod)y und blithend,
Braust fie hin, das Haav im Fluge,
Wie in Siebermwabujinn glithend.

Halt! — So Freifdht mit einem Male
Sie; das Aug evjiovb’ne Kohlen,
Greift mit Hajt nady einem Bedyer,
Und entflieht auf fidhtaen Sohlen.

Und ein Angfifdhrer fitlle die Halle:
Hewe der Welt, fie iff von Sinnen,
Und der Herein auf der Ferfe
Stitvzet alles bleich von hinnen.

Diefe aber veifit den Sdleier

Ron dem NMaden fidh bebende,
Unbd entfliehet 1 dem BVronnen
An bes Diiftern Garteus Ende,

Deeiget Dort ihr Haupt den Fluten
Miit vernichtendem Behagen,
Bis fie aifchend wm die heifien
Sehultern thr jujemmenichlagen.
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Fiill¢ fodann voll Gier den Bedher
SRit bes Sprubeld eifger Welle,
28 die Bleichen Gdfte nahen
Anaftoefliigelt fic) dDer Stelle.

Gdeciend auf Propertia, ftiirzen
Diefe hin, den Trunt ju wehrew, -
Doch ju fpdt, ed it gefdehen,
Stimmer vetten Schret und Jabrem

Sent, {dhon finket fie am Bronnen
Unter Todesfdhauern nieder, ;
Und das Haupt, dad fdone, bleidhe
Hebt fie nun-und nimmer wicder.

Ieinend an Propertia’s Seite
Sniet Leon von Sdymery befanden,
Und Dder Freundin ThHrednen frurgen
Heifi auf fie vou ihren AFangen.

Dody ned ein Mal hebt das Auge
Matt Dropertia auf ju Beiden,
Senfyet leife: Meing Sterne ! —
Und in'Tethe fhmand thu Leiben.

R R



S




S g e S TS Sl ol 2y, 5, T e

S




i

AT G TS T







	[Seite]
	Illustrationen
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Fenicia Contarini
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

	Die Weißbursche
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118

	John Bull
	[Seite]
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124

	Propertia Rossi
	[Seite]
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

